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YOGA UND MEDITATION IN FRIEDENAU

UNSERE RÄUMLICHKEITEN IN DER RHEINSTRASSE 10
Im Meditationsraum (ca. 100 qm) bieten wir an:
Yoga- und Achtsamkeitsangebote
Osho-Kundalini-Meditation, Vipassana u. a.
After-Work-Partys, Mantrasingen, stille Konzerte
Satsangs und weitere Veranstaltungen zum Aufwachen oder Entspannen
Gemütliches Café mit täglich frischem Mittagstisch
Großer Veranstaltungsraum (Galerie) für Seminare, Ausstellungen und vieles mehr

Sterntal e. V. – Rheinstraße 10 – 12159 Berlin – rheinstrasse@sterntal.de  
Infos unter www.sterntal-rheinstrasse.de – Tel 030 8510 9998

SOFORTHILFE FÜR HILFESUCHENDE
“WENN NICHTS MEHR GEHT ... SIND SIE BEI MIR RICHTIG“

LUCAS SCHERPEREEL

ALS HEILER UND HELLSEHER BIN ICH INTERNATIONAL TÄTIG.  
DIE GABE DES HELLSEHENS UND HEILENS WURDE BEI MEINER 
FAMILIE ÜBER GENERATIONEN VERERBT.

WAS ICH MIT MEINER ARBEIT ANBIETE, IST EINMALIG UND NICHT 
FASSBAR. MEINE FOKUSSIERUNG LIEGT BEI AUSTHERAPIERTEN 
UND MENSCHEN, DIE MIT BLOCKADEN, VERWÜNSCHUNG ODER 
MIT MAGIE BELEGT SIND.

ES IST IMMER GUT ZU WISSEN, AN WEN MAN SICH VERTRAUENS-
VOLL WENDEN KANN.

ICH, LUCAS, BIN FÜR SIE DA, WO IMMER SIE AUCH SIND.

HOPE BERLIN – HELP & HEALING CENTER
LUCAS SCHERPEREEL
Keithstraße 13, 10787 Berlin

Termine nach Vereinbarung ! 
(auch Fernbehandlung)

Phone: 030-236 345 80
Mail: info@lucas-scherpereel.com 
www.lucas-scherpereel.com
WhatsApp: +49 (0)162 20 831 82
WhatsApp: +39 340 1999 623

NEU

"HOFFNUNG IST DER PFEILER DER WELT."
AFRIKANISCHES SPRICHWORT
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Es ist das Leben selbst, das uns auf unseren 
ganz persönlichen Einweihungsweg schickt, 

indem es uns vor Herausforderungen 
stellt oder in Krisen stürzt. Eva-Maria Mora 

zeigt, wie wir diese Prüfungen bewusst 
annehmen und mithilfe der liebevollen 
Kraft der Seele meistern und an ihnen 

wachsen können.

Eva-Maria Mora
Dein Weg der Einweihung
240 Seiten ∙ € 20,- [D]
ISBN 978-3-7787-7558-5

Lebenskrisen als Chance 
für Heilung und 

spirituelles Wachstum

integral-lotos-ansata.de

Lichtmeditationen für deinen 
Weg der Einweihung
Audio-CD ∙ € 16,- (UVP)
ISBN 978-3-7787-7559-2

Praxis-CD mit 
drei geführten 
Meditationen

Anz_Mora_Einweihung_KGS-Freiburg-Bremen-Berlin_67x204.indd   128.02.20   15:19
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Liebe Freunde, liebe Mitarbeiter für eine bessere Welt! 

Wir leben in einer merkwürdigen Zeit. Die Corona-
Geschichte steht für die Zweideutigkeit einer Situation, 
die einen Ausweg und eine Aufklärung braucht, denn es 
ist die Situation unseres eigenen Lebens. Egal, wer oder 
was diese Corona-Sache inszeniert hat und wie sehr der 
kommende Zusammenbruch der herrschenden Finanz- und 
Wirtschaftswelt dabei eine Rolle spielt: 

Wir alle sind an der Geschichte beteiligt – und wie 
sie weitergehen wird, hängt weitgehend davon ab, 

welche Kräfte sich heute zusammenfinden, um 
definitiv für eine neue Lebensordnung zu arbeiten.

Der globale Kapitalismus zerbricht. Er steht vor zwei Mög-
lichkeiten: entweder Chaos, was wir nicht ernsthaft hoffen 
können, oder totalitärer Überwachungsstaat, was wir auch 
nicht hoffen können. Wir erleben zurzeit, wie gegen Ärzte 
und Virologen vorgegangen wird, die den Mut haben, im 
Corona-Zusammenhang Fakten zu nennen, die nicht der 
öffentlichen Doktrin entsprechen. 

Wir wissen, wieviel neue Not durch die Corona-Geschichte 
und ihre Kontaktverbote in vielen einsamen Menschen 
verursacht wird, wie grausame Dinge jetzt geschehen in 
Indien, Kenia und anderen Ländern des globalen Südens. 

Aber dennoch: Als ich (Dieter Duhm) eines Nachts vor dem 
Haus saß und im Inneren diese unglaubliche Geschichte in 
ihrem ganzen Ausmaß spürte, und ich (Sabine Lichtenfels) 
an einem Kraftplatz meditierte und auf die Stimme der 
Welt lauschte, kam in uns beiden ein Gefühl, als wollte 
es sagen: „Endlich!“

ENDLICH. Endlich der Gedanke, dass ein System zu Ende 
sein könnte, unter dem so viel gelitten werden musste. 
Frische Luft und Freude bei Mensch und Tier, bei Vögeln 
und Delfinen. Endlich ist Mensch gezwungen zu erkennen, 
dass es eine Menschheit, eine Erde, ein Organismus ist, 
dem er angehört und aus dem er alle seine Kräfte, seine 
Lebensfreude und seine Gesundheit gewinnt. Hier ist 
seine Heimat.

Endlich! Wir wussten, dass wir irgendwann an diese Stelle 
kommen würden. Wenn dieses Licht angeht, erhebt sich 
im Herzen der Menschheit das Eine, das alles verbindet. 
Arkan Lushwala, ein naher Freund aus indigener Tradition, 
hat aus Peru geschrieben: „Viele von uns haben darauf 
gewartet, dass so etwas wie jetzt geschehen würde, etwas 
Machtvolles und Heiliges musste eingreifen, um die Zer-
störung der Lebensquellen zu stoppen.“ Manchmal erleben 
wir diesen Punkt, wo das Göttliche zu uns durchbricht und 
uns für eine kurze Zeit hineinführt in eine Welt der Gnade, 
der Vollmacht und der großen universellen Liebe. 

Liebe Freunde, liebe Mitarbeiter für eine bessere Welt! Aber dennoch: Als ich (Dieter Duhm) eines Nachts vor dem 
Haus saß und im Inneren diese unglaubliche Geschichte in 

CORONA UND ZEITENWENDE
Offener Brief von Dieter Duhm und Sabine Lichtenfels
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Es ist kein privates Erlebnis, es ist kein nur individuelles 
Ich, welches diese Sache erlebt, sondern in diesem Erlebnis 
pulst das Herz der ganzen Welt und das globale Herz der 
ganzen Menschheit. Es ist die Botschaft einer Welt, die 
immer auf Einheit, Liebe und Heilung gerichtet ist. Wir 
nennen sie die „Heilige Matrix“. Es ist die verlässlichste 
Grundlage für die Bildung einer Bewegung, welche in der 
Lage ist, sich mit den universellen Kräften zu verbinden 
und das Herz der Menschheit zu heilen.

Verbunden mit dieser Botschaft schauen wir auf den 
Horizont und sehen neue Gemeinschaften, sehen freie 
Liebesbeziehungen, die nicht mehr an Konkurrenz und 
Eifersucht scheitern, sehen Landschaften, die sich vollkom-
men regeneriert haben, sehen die Freundschaft zwischen 
Mensch und Tier, sehen die Heilungswunder von Jesus 
bis Bruno Gröning oder Anita Moorjani und die Hei-
lungswunder, die wir selbst erfahren haben, sehen hinter 
allen Krankheiten und Zerstörungen die Keimkräfte einer 
kommenden Welt, die so real ist, dass die gegenwärtigen 
Realitäten unserer entgleisten Zeit wie eine seltsame Fata 
Morgana erscheinen. Wir wollen jetzt zusammenfassen, 
was mit höherer Stimme zu uns kam:

WORTE DER WELTENSEELE AN DIE MENSCHHEIT:

Du Mensch, deine Stimme wird jetzt gebraucht, deine 
wahre, deine liebende Stimme der Anteilnahme und Hilfe 
für alle, die jetzt Hilfe brauchen. Wenn du dich an deine 
ursprüngliche göttliche Natur erinnerst, wenn du wieder 
weißt, wer du wirklich bist und warum du auf der Erde 
bist, werde ich dir alles zeigen und zuführen, was du zum 
Leben brauchst. Ich werde dir zeigen, wie sich in der Liebe 
zwischen Mann und Frau ein ganzes Universum spiegeln 
möchte. Ich werde dir helfen, deine Stimme machtvoll zu 
erheben gegen Rüstungsindustrie und Waffenexport, gegen 
die Vernichtung von Regenwäldern, indigenen Völkern und 
ganzen Populationen im Tierreich.

Ich habe euch Corona geschickt, damit ihr in diesem 
Stillstand der Welt noch einmal nachdenkt und zur Be-
sinnung kommt. Ihr könnt nicht mehr zur gewohnten 
Normalität zurück. Stoppt die alten Lebensgewohnheiten 
von Schmerz, Eifersucht, Konsumgewohnheiten und 
Ersatzbefriedigungen; stoppt das unnötige Morden und 
Sterben; stoppt euren eigenen Hass; beendet eure ge-
wohnheitsmäßigen Kämpfe gegen dies und das, auch die 
in euren eigenen Beziehungen und Gruppen; stoppt die 
Verzweiflung – steigt endlich „nach oben“ aus. Dort liegen 
die Kraftplätze der Erneuerung. Dort liegt die Macht für 
die große Transformation, welche heute für die Erde und 
alle ihre Bewohner unausweichlich geworden ist. Nehmt 
teil an dieser Macht und breitet sie aus über allen Ländern 
und Gewässern.

Die Zeit des Kapitalismus ist vorbei. Errichtet jetzt die 
Fundamente für eine neue, lebenswerte Zukunft und 
für die unendliche Lebensfreude aller Wesen, die euren 
Planeten bewohnen. 
Dafür gibt es im Bauplan der Schöpfung wunderbare 
Möglichkeiten, die ihr leicht empfangen und verwirklichen 
könnt, weil ihr selbst sie als kosmische Mitgift in euren 
Leibern, euren Genen, euren Herzen tragt. 

Zieht die Masken und die Deckel weg, durch die 
ihr euch voreinander geschützt habt. 

Entdeckt eure eigene göttliche Natur und ihre 
unbegrenzten Möglichkeiten. 

Entdeckt die grenzenlose Macht der göttlichen 
Manifestation, mit der ihr die Welt verändern 
könnt, und entdeckt den Glauben, der Kranke 

heilt, Völker versöhnt und „Berge versetzt“.

Tut es nicht halb, sondern ganz. Hört auf mit unnötigen 
Grübeleien und Zweifeln, schaut in das Leben und erkennt 
die heiligen Kräfte, die da am Werk sind. Lernt das Schau-
en, das innere Sehen. Seht die neuen Gemeinschaften, die 
sich aus göttlichem Urgrund erheben. – Seht die Liebe der 
Geschlechter, die sich zu erkennen beginnen. – Seht die 
weibliche Quelle und die Liebe aller Kinder, aller Men-
schenkinder und aller Tierkinder, zu ihren Müttern. – Lasst 
eure Töchter weissagen, lasst eure Väter alles Weibliche 
und eure Mütter alles Männliche beschützen. – Seht die 
Liebe der Tiere zum Menschen. – Seht die Heimat in der 
großen Familie des Lebens. – Seht, wie schnell sich das 
Leben erneuert, wenn es nicht mehr zerstört wird.

Seht den großen Plan einer konkreten Utopie, die so lange 
schon auf ihre Verwirklichung wartet. // Danke und Amen. 
Im Namen der Liebe für alle Kreatur.

Dr. Dieter Duhm ist Psychoanalytiker, Kunsthistoriker, Initiator des 
„Plans der Heilungsbiotope“, einem universellen Friedensplan, und 
Mitbegründer des Zukunftsprojekts „Tamera“ in Portugal, wo er auch 
lebt. Weitere Infos unter www.dieter-duhm.de
Sabine Lichtenfels, Autorin, Friedensaktivistin, Theologin, Mitgrün-
derin des Friedensforschungszentrums „Tamera“ in Portugal.
Aktuelle Projekte sind u. a. die Planung globaler Heilungsbiotope.
Infos zur Friedensarbeit und den Projekten unter www.tamera.org
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ANDERS DENKEN UND HANDELN
„Anders denken ist kein Fehler, sondern Freiheit! 
Lass uns anders sein, damit sich endlich etwas 
verändert!“ so das Motto der im April 2020 neu 
gegründeten Partei Widerstand2020, wobei der 
Fokus auf die Buchstaben W.i.r. gelegt wird, denn 
die Gründer Dr. Bodo Schiffmann, Ralf Ludwig und 
Victoria Hamm möchten ihre Partei als Mitmach-
partei verstanden wissen. Jedes Mitglied kann mit 
seiner/ihrer Stimme nicht nur abstimmen, sondern 
auch mitreden und somit wahrhaftige Demokratie 
leben. Die Vision der Partei ist es, wieder die Nähe 
von den Politikern unseres Landes zur Bevölkerung 
aufzubauen, sich ihren Wünschen, Vorstellungen 
und Ideen anzunehmen für ein Land mit Idealen 
wie Meinungs- und Religionsfreiheit, Leben und 
Denken in Freiheit, Moral vor  Politik, Transparenz 
und Chancengleichheit. Auf der Webseite können sich 
Interessierte als beitragspflichtiges oder beitragsfreies 
Mitglied anmelden. Die Mitgliederzahl lag bereits 
nach kurzer Zeit des Bestehens der Partei bei über 
100.000 und sie ist somit bereits mit Stand Anfang 
Mai 2020 viertstärkste Partei in Deutschland. Infos 
und Hilfspenden unter www.widerstand2020.de

Aktuelles
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IMPFSCHÄDEN: EIN TABU 
ÜBER DAS NIEMAND SPRECHEN DARF!?

VAXXED II – Das Ende des Schweigens, die Fortsetzung 
der kontrovers diskutierten Dokumentation VAXXED: Die 
schockierende Wahrheit!?, schenkt betroffenen Familien und 
mutigen Ärzten eine Stimme. Ein emotionaler Roadtrip, der 
Menschen, die stets zum Schweigen gebracht wurden, endlich 
Gehör verschafft. Menschen, die für sich und ihre Kinder eine 
freie Impfentscheidung treffen möchten, sollten sich diese Do-
kumentation anschauen! VAXXED II gibt betroffenen Familien 
eine Stimme.
Die VAXXED-Produzentin Polly Tommey war erstaunt über die 
immense Zahl von Eltern, die bei den Filmvorführungen über 
ihre eigenen Erfahrungen mit negativen gesundheitlichen Folgen 
von Impfungen berichteten. Durch die so gewonnenen persön-
lichen Kontakte erreichte Polly Tommey letztlich ein weltweites 
Netzwerk von Millionen Menschen. Infos zum Film unter: www.
vaxxed-derfilm.de // Robert F. Kennedy Jr. zum Film: „Dieser 
Film stellt unsere Demokratie auf den Prüfstand!“ 

Udo Grube, Weisheitslehrer & Initiator der Webpräsenzen 
Horizonworld.de und maona.tv veröffentlicht auf seiner Web-
seite maona.tv neue Erkenntnisse zum Thema im Film und hält 
Interessierte über kommende Veranstaltungen dazu auf dem 
Laufenden. Dort können Sie sich VAXXED II und viele andere 
interessante Filme als Abonnent anschauen. 

THERAPIEFREIHEIT UND SELBST-
BESTIMMUNGSRECHT DER PATIENTEN 
Ein Heilpraktiker versteht sich als Bewahrer traditioneller 
naturheilkundlicher Verfahren für jetzige und zukünftige 
Generationen. In einer Naturheilpraxis verbindet man die 
Erfahrungsheilkunde zu Ihrem Wohl, auch mit modernen 
wissenschaftlichen Erkenntnissen. Heilpraktiker stehen 
nicht für ein entweder oder, sondern ein sowohl als auch, 
wenn es um die unterschiedlichen medizinischen Mög-
lichkeiten geht. Der Heilpraktiker sieht sich auch nicht 
als Ersatz fü r eine ärztliche Behandlung und Diagnostik, 
sondern als Ergänzung mit naturheilkundlicher Betrach-
tungsweise. Heilpraktiker arbeiten mit vielen Ärzten 
sehr gut zusammen, um fü r ihre Patienten die besten 
individuellen Therapieansätze zu finden. Der Großteil 
der Bevölkerung schätzt dies und wünscht sich, dass 
die Therapievielfalt und damit Ihre eigene medizinische 
Wahlfreiheit erhalten bleibt. Derzeit wird auf politischer 
Ebene ein Rechtsgutachten diskutiert, das den Heilprakti-
ker in seiner derzeitigen Schaffensform untersuchen soll, 
sprich, es könnte zu erschwerten Ausübungsbedingungen 
kommen. Helfen Sie, dies zu verhindern. Eine Initiative 
und Beratungsstelle mit vielen Infos dazu finden Sie unter 
www.naturheilkunde-ratgeber.de oder www.facebook.
com/naturheilkunderatgeber
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EINFACH 

ANMELDEN UND

14 TAGE
TESTEN*

NEU!

Endlich ein 
TV-Sender 
mit Sinn!

S C H A LT E  U M  A U F  E R K E N N T N I S

* 14 Tage testen und bei Nichtgefallen Geld zurück

coming home.
maona.tv

Das innere Kind heilen, Ängste und 
Wut transformieren, sich für die 

richtungweisende Kraft der Liebe öffnen 
und manifestieren: Der bekannte 

spirituelle Lehrer Damien Wynne führt 
uns auf eine Reise in die tiefsten 

Sphären unseres Bewusstseins und des 
menschlichen Entwicklungspotenzials. 

Damien Wynne
Ernst Timur Diehn
Entdecke den Himmel auf Erden 
€ 22,00  [D]
ISBN 978- 3-7787-7557-8

integral-lotos-ansata.de

Damien Wynne

Eine spirituelle 
Reise zur 

inneren Heilung

Mit vielen hocheffektiven 
Impulsen für innere Heilung und 

persönliche Transformation.

Anz_Wynne_Himmel_KGS BE_Freib_Brem 67x204.indd   1 18.02.20   15:36
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Wolf Sugata Schneider
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Manipulation? Schrecklich!!! Von so vielem und so vielen 
werden wir ständig manipuliert. Dabei bedeutet das Wort 
ursprünglich einfach die Bearbeitung mit den Händen, 
vor allem im medizinischen Bereich. Also zum Beispiel 
Massage. Das empfinden die meisten von uns doch als an-
genehm. Wenn uns das körperlich so guttut, warum wollen 
wir dann nicht auch psychisch manipuliert werden?

Mir scheint, dass die weit verbreitete Abneigung gegen 
Manipulation damit zusammenhängt, dass wir ahnen, 
wie leicht beeinflussbar wir sind. Was wir denken, fühlen, 
sagen und tun, kommt großenteils nicht aus uns selbst, 
sondern ist eine Folge von äußeren Einflüssen, die auf uns 
einwirken, ohne dass wir sie durchschauen. Dann wettern 
wir gegen böse Kräfte in der Werbung, der Wirtschaft und 
Politik – ja, die gibt es. Aber das führt meist nicht weit. Denn 
um uns von diesen bösen Kräften zu befreien, geben wir 
uns anderen Influencern hin, die behaupten, diese bösen 
Kräfte zu durchschauen und uns vor ihnen zu bewahren. 
Frei sind wir dadurch noch immer nicht, sondern nur von 
einem Bereich der unerkannten Beeinflussung zu einem 
anderen gewechselt.

Wie werden wir frei von ungewollter Einflussnahme? Das 
ist gar nicht so leicht. Die Behauptung davon frei zu sein, 
ist meistens eine Illusion. Zudem gibt es Kräfte, von denen 
ich beeinflusst sein will. Aber auch da weiß ich letztlich 
nicht, ob dieser Wille wirklich mein eigener ist, also frei 
aus mir heraus entstanden, in mir wurzelnd. Zu oft habe 
ich Menschen in ihr Verderben rennen sehen im festen 
Glauben, damit das für sie und ihre soziale Umgebung 
Beste zu tun.
Ein genauer Blick auf unsere Ich-Identität, das heißt 
auf den, für den wir uns jeweils halten, zeigt zum einen 
den Einfluss unseres Familiensystems, das wir in den 
systemischen Aufstellungen erforschen. Dort erspüren 
Stellvertreter, was sie in unserer – meist belasteten – Lage 

empfinden, denken oder tun würden. Sind wir die Person, 
die da aufgestellt wird? Können wir uns von der Last der 
Einflussnahme durch das »System« unserer familiären 
Herkunft befreien? Und von der Einflussnahme durch Me-
dien, Politik, Wirtschaft und der Meinung unserer Freunde 
in ihren jeweiligen Echokammern?
Sich von all diesen Einflüssen loszulösen, ist wirklich nicht 
leicht. Punktuell gelingt uns das ja, mit ein bisschen Glück 
auch mal phasenweise, und wir fühlen uns befreit. Dann 
aber rutschen wir in eine neue Identität rein, die wieder ein 
Gefängnis ist, und sei es die des Zu-sich-Gekommenen 
oder Befreiten. Oder, noch spiritueller gesprochen, die 
eines Niemand. Im konventionellen Denken schämt man 
sich ein Niemand zu sein, in spirituellen Kreisen ist man 
hingegen stolz darauf, und hat damit wieder eine Identität 
gefunden. Diesmal eine, die beansprucht, von anderen 
Niemands unterscheidbar zu sein, womit sie als Karikatur 
ihrer selbst auftritt, als ein wandelnder Widerspruch, ein 
transpersonales Ego.
Die Lebenskünstler unter uns sind zu schlau, um in diese 
Falle zu geraten. Sie versuchen etwas anderes: Sie wollen 
sich selbst erschaffen – das größte Kunstwerk, zu dem ein 
Mensch fähig ist. Als mich selbst Erschaffender werde ich 
zu Gott, zum ultimativen Schöpfer, dem Schöpfer meiner 
selbst, und bin damit in die nächste Falle geraten, die 
Münchhausenfalle. Denn wer hat diese Person erschaffen, 
die da auf einmal zum Agenten ihrer Selbstschöpfung 
geworden ist? Ich! Die Teilung des Ichs in einen Teil, der 
erschaffen wird, und einen anderen, der aus sich selbst 
heraus entsteht, rettet mich also nicht vor dem Stolpern 
in eine zweite Karikatur meiner selbst.

Der Physiker Hans-Peter Dürr hat den Gang des Zweibei-
ners mal so beschrieben: Auf einem Bein stehend sind 
wir in einer instabilen Lage. Von dort aus fallen wir in 
eine weitere instabile Lage, die auf dem anderen Bein. 
Hat dieses Fallen eine Richtung, nennen wir es gerne ein 

Mensch, erkenne dich selbst
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Vorankommen, Fortschritt, obwohl es doch in jeder ein-
zelnen Sekunde dieser Bewegung ein Hineinstürzen ist in 
etwas Ungewisses, Instabiles. So aber sind wir: Werdende. 
Unser Vorankommen ist ein Stirb-und-Werde-Vorgang. 
Wer ich gerade noch war, der bin nun nicht mehr. Wer 
ich bin, kaum habe ich es dämmernd wahrgenommen, 
verschwindet es schon wieder, und wer ich sein könnte, 
ist erst noch im Entstehen. Ist das die Freiheit, die ich 
mir vorgestellt hatte, als ich noch von Erleuchtung und 
Gottwerdung träumte?
Der Versuch, sich selbst zu entwickeln, zu entfalten und 
zu erkennen, um auf diese Weise ein besserer Mensch 
zu werden, ist trotzdem ein lohnender. Welcher Teil 
von mir da auch immer am Werk gewesen sein mag, 
um reifer, bewusster oder intelligenter zu werden und 
seelisch-psychisch zu wachsen. Das Growth oder Human 
Potential Movement, diese so einflussreiche soziale und 
therapeutische Bewegung der 60er- bis 80er-Jahre des 
vorigen Jahrhunderts speiste sich aus denen, die sich – 
zu Recht – unvollkommen fühlten und deshalb wachsen 
und werden wollten. Sie wollten hoch hinaus: den »neuen 
Menschen« erschaffen, nichts weniger als das. Erst dieser 
neue Mensch wäre imstande frei zu denken, zu leben und 
zu lieben.
Wohin hat uns das gebracht? Heute, im Frühjahr 2020, 
mitten in der Corona-Krise, die vielen als die schwerste 
Herausforderung erscheint, vor der die westlichen Gesell-
schaften seit dem Niederringen des Faschismus im Zweiten 
Weltkrieg stehen. Die Demokratien, in denen nach den Au-
tokratien der Vergangenheit doch »das Volk« der Souverän 
sein sollte, so war es gedacht, zeigen allenthalben, dass die 
einzelnen Bürger und die Gruppierungen, in denen sie sich 
versammeln und institutionalisieren, so gar nicht souverän 
sind. Weit davon entfernt, sich selbst beherrschen zu 
können, kennen sie sich selbst nicht einmal.
Gnothi seauton – erkenne dich selbst« lautete die Inschrift 
am Eingang des Apollo-Tempels zu Delphi vor 2.400 Jah-
ren. Auch heute könnte man wohl kaum einen treffenderen 
Aufruf über die Eingänge der Therapie- und Meditations-
räume, der Kirchen, Moscheen, Tempel und säkularen 
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Versammlungsräume unserer Zeit schreiben. Der Mensch 
ist nicht klüger geworden in diesen zweieinhalbtausend 
Jahren, wir sind nur mehr geworden.
Ein freies Denken, Leben und Lieben ist wohl erst mög-
lich, wenn wir ein bisschen souveräner geworden sind. 
Nicht, dass wir erst die volle Erleuchtung bräuchten, um 
Liebende sein zu können. Die »volle Erleuchtung« zu 
ergattern ist für die meisten Suchenden eh nur eine neue 
Sucht, die vielleicht alte Süchte hat ersetzen können, aber 
nicht das Leiden mindern konnte. Ich glaube jedoch, dass 
ein Leben als zugleich Sterbender und Werdender – im 
Sinne von Goethes »Und so lang du das nicht hast, / 
dieses: Stirb und Werde! / bist du nur ein trüber Gast / 
auf der dunklen Erde« – dass wir erst als in diesem Sinne 
bewusste Menschen überhaupt hoffen dürfen, Liebende 
zu werden, politisch Souveräne und frei Denkende. Ohne 
Selbsterkenntnis geht es nicht.

Was werden 2.400 Jahre nach uns die Historiker über 
diese, unsere Zeit sagen? Dass sich im Grunde nichts 
verändert hat in Bezug auf die menschliche Dummheit? 
Die meisten von uns würden wohl meinen, dass Homo 
sapiens sogar zu dumm ist, um mehr als die nächsten 240 
Jahre zu überleben. Stellen wir uns vor, was ein Blick von 
dort auf uns Heutige, in der Corona-Krise Gefangene sagen 
würde. Sind wir imstande unser Leben frei zu gestalten, 
ohne dabei auf Schuldige, uns Einschränkende außerhalb 
von uns selbst zu deuten? Vielleicht hatte Blaise Pascal 
(1623-1662) ja recht mit seiner Aussage: »Das ganze 
Unglück der Menschen rührt allein daher, dass sie nicht 
ruhig in einem Zimmer zu bleiben vermögen.« 
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Angst ist ein interessantes Phänomen. Und damit meine 
ich nicht die natürliche, instinktive Angst, die von unseren 
steinzeitlichen Ursprüngen stammt, also etwa die vor wil-
den, gefährlichen Tieren – diese Angst spielt mindestens 
in unseren Breiten kaum noch eine Rolle.
Doch wir haben uns die Angst erhalten und übertragen sie 
heute auf eine – nüchtern betrachtet – sehr übertriebene 
Art und Weise auf andere Felder unseres Lebens. Angst 
gibt es heute allerorten. Von manchen Seiten aus wird sie 
gar bewusst geschürt. Es gibt zahlreiche Gründe, weshalb 
wir in der Angst bleiben. 
„Angst ist ein Resonanzkiller, sie verhindert, dass wir 
einen Zugang zur Welt um uns herum aufbauen können. 
Sie macht uns gewissermaßen in uns selbst gefangen“, 
sagt der Soziologe Hartmut Rosa (Zeitmagazin online vom 
03.04.2020).

Angst hat die althochdeutsche Herkunft „Enge, Engsein“ 
und eine noch ältere, indogermanische, nämlich „eng, 
bedrängend“. Wie also sind wir „bedrängt“ und was ist 
es, was uns „in uns gefangen“ hält?

Wir sind in unseren inneren Mustern und Programmen 
gefangen, und viele halten es kaum aus, wenn sie – auch 
durch äußere Umstände – auf sich selbst zurückgeworfen 
sind und flüchten in andere, zum Beispiel digitale Welten. 
Ablenkungen gibt es ja immer noch mehr als genügend. 
Gleichzeitig haben wir – wenn wir denn wollen – aktuell eine 
Riesenchance, aufs Neue mit der Welt und vor allem mit 
uns selbst und unserem Leben in Beziehung zu treten.
Das Wort „Chance“ geht auf das frühromanische „cadentia“ 
zurück und diesem liegt die lateinische Wurzel „cadentia“ 
(„möglicher Fall, Fall der Würfel, Wahrscheinlichkeit“) 
zugrunde. Wie die Dinge letztlich werden, wissen wir nicht. 
Doch wir können bestmögliche Voraussetzungen für das 
„Fallen der Würfel“ für uns schaffen! Die Chance besteht 
konkret darin, einen eigenen „Roten Faden“ hinein zu uns 
selbst und in die Freiheit zu finden bzw. wiederzufinden. 

Was bedeuten die Worte „Freiheit“ 
und „frei“?

Die indogermanische Wortwurzel für „frei“ stand ursprüng-
lich für „vertraut, lieb, eigen“ und für „helfen, lieben“ sowie 
für „Zuneigung, Freundschaft“, wie der Sprachwissen-
schaftler Jochen A. Bär erklärt (www.baer-linguistik.de). 

Hermann Häfele

Vom Denken in der Angst zum Handeln in Freiheit
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Er schreibt weiter: „… Frei lässt sich auf die indoeuropäische 
Wurzel prai- bzw. prî- (›lieben, gern haben, schonen‹) zu-
rückführen. Die Entwicklung von ›lieb‹ zu ›frei, unabhängig‹ 
erklärt sich aus einer Vorstellung ‚zu denen gehörig, die 
man gern hat und schont‘ – also zu den Verwandten und 
Stammesgenossen. … Zu derselben Wortsippe zählen 
Freund (ursprünglich: ›Nahestehender‹, auch ›Verwandter‹), 
freien (›heiraten wollen, werben‹) und Friede (ursprünglich: 
›Zustand des Wohlwollens, der Schonung‹). 
In diesem Sinne definierte der Philosoph Martin Heidegger 
Freiheit als „Sein-lassen“, womit er nicht ›etwas unterlassen, 
sich davon abwenden‹ meinte, sondern ›etwas es selbst sein 
lassen, ihm seine Eigentümlichkeit erlauben‹. Also nicht: sich 
von etwas, sondern für etwas frei machen.“ 

Um die Chance zu nutzen, unseren eigenen „Roten Faden“ (wie-
der) zu finden, braucht es Mut und die Bereitschaft, bewusster 
zu werden, mehr wahrzunehmen und sich selbst Fragen zu 
stellen: Was habe ich bisher gemacht? „Fließen“ die Dinge in 
meinem Leben so, wie ich mir das vorstelle? Wenn nein, woher 
genau kommt mein Unbehagen und auf welche Lebensfelder 
bezieht es sich (z. B. Beruf, Beziehung etc.)? Was macht mich 
aus und habe ich etwas mit meinem Leben zu tun? Spüre ich 
Lebensfreude oder ist das doch zu einem abstrakten Begriff 
für mich geworden? Fühle ich mich (und meine Umwelt) oder 
bin ich eher ein funktionierender Kopfmensch? Führe ich aktiv 
eine bereichernde Beziehung? Zu beziehungsweise mit jemand 
anderem und zu mir selbst? Bin ich beruflich in Feldern aktiv, 
wo ich meine Stärken und Präferenzen sinnvoll und freudvoll 
einsetze, oder traue ich mich gar nicht so recht, da überhaupt 
drüber nachzudenken? Woher genau stammen meine Ängste 
und was kann ich tun, um sie zu überwinden? 

Mit Hilfe dieser und ähnlicher Fragen auf Entdeckungsreise zu 
gehen, kann ausgesprochen spannend werden. Dabei gilt es, 
sich selbst mit Mitgefühl und dem eigenen Leben gegenüber 
mit Liebe zu begegnen. 

Von was will/sollte ich mich befreien 
und für was will ich frei sein? 

Anlässlich seines 70. Geburtstages sagte Charlie Chaplin: 
„Als ich mich wirklich selbst zu lieben begann, habe ich 
mich von allem befreit, was nicht gesund für mich war, von 
Speisen, Menschen, Dingen, Situationen und von allem, das 
mich immer wieder hinunterzog, weg von mir selbst. Anfangs 
nannte ich das ‚gesunden Egoismus‘, aber heute weiß ich, 
das ist ‚Selbstliebe‘“.

Kann so ein Weg „erfolgreich“ sein 
und Entwicklung gelingen?

Ja, kann er, manchmal ganz anders, 
als ursprünglich gedacht!

 

Was kann die Hoffnung bewirken?

Hoffnung kommt tatsächlich ursprünglich von „aufgeregt 
umherhüpfen, in Erwartung hüpfen“ – vgl. auch das „hop-
pen“ aus dem Mittelniederdeutschen. Manche kennen noch 
aus eigener Kindheit das „hoppe, hoppe, Reiter ...“! 
Hoffnung ist nach meiner persönlichen Überzeugung 
kein gutes Konzept, wenn es uns fortwährend aus der 
Gegenwart herauskatapultiert, wenn wir „anhaften“ an 
irgendetwas Zukünftigem, das unser Kopf sich einbildet. 
Dieses „wenn erst das und das (wieder) erreicht ist, dann 
werde ich ...“ kennt fast jede/r zur Genüge – so landen 
wir doch wieder beim ewigen Aufschieben. Irgendwann, 
so hoffen wir, wird‘s bestimmt besser …? Nein, wird es 
nicht, schon deshalb, weil dieser Zeitpunkt nie eintritt! Oder 
vielleicht doch, aber vom Außen beeinflusst in Zeiten von 
Ausnahmesituationen während Krisenzeiten?

Wenn das „aufgeregte Umherhüpfen“ allerdings als Aus-
druck von Neugier und Freude geschieht und aus der Ge-
genwart heraus, wenn wir alles ‚willkommen heißen‘, was 
da kommen mag (einschließlich unangenehmer Dinge), 
dann sind wir auf dem richtigen Wege. Dann kann, genau 
so interpretiert, Hoffnung auch ein wunderbarer Ausdruck 
von Lebensfreude sein. Dazu noch einmal Hartmut Rosa, 
der es gut auf den Punkt bringt: „Ich verstehe Resonanz 
als eine bestimmte, gelingende Form, mit der Welt in Bezie-
hung zu treten. (…) Ich lasse mich auf eine Sache ein, die 
mir wirklich etwas bedeutet, die mich innerlich berührt und 
bewegt. Ich bin nicht nur passiv berührt, sondern antworte 
auf das, was mich da anruft und erfahre mich dabei auch 
als selbstwirksam.“ Es gilt, in Resonanz zu gehen, mit dem 
Außen und mit dem Innen.  

Machen wir uns also auf in Richtung Freiheit und machen 
uns frei – nicht nur von etwas, sondern auch zu etwas. Es 
lohnt sich gerade jetzt, in sich selbst zu investieren und sich 
(womöglich neu) zu positionieren, in welchen Feldern auch 
immer (fast immer hängt ja alles mit allem zusammen). 
So kommen wir (endlich) in unserem Leben an. Und das 
bedeutet: Fühlen und Denken in der Gegenwart – und 
Handeln in Freiheit!

Hermann Häfele unterstützt und begleitet Menschen, ihren 
eigenen Roten Faden (wieder) zu fi nden – für die eigene 
Positionierung, bei Krisenüberwindung und/oder bei persön-
licher Weiterentwicklung in allen Lebensfeldern. Mehr Infos 
auf www.roter-faden-coaching.de

Hermann Häfele

Vom Denken in der Angst zum Handeln in Freiheit
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Krisen bringen uns in emotionale Ausnahmezustände und stellen für alle 
Paare eine besondere Herausforderung dar. Der Berliner Paartherapeut und 
Single-Coach Jochen Meyer zeigt Paaren, was sie in einer Krise tun können.
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Ob wir gut durch eine Krise kommen, hängt wesentlich 
von unserem Umgang mit unseren Gefühlen ab. Habe 
ich für das, was mich ängstigt und bedroht, einen Ort in 
mir? Kann ich damit umgehen oder überwältigt es mich, 
so dass ich auf eines der drei angeborenen Muster der 
Stressbewältigung zurückgreifen muss: Kampf (aggressiv 
werden, ausrasten), Flucht (sich abwenden, aus dem 
Raum gehen) oder Erstarrung (stumm werden, emotional 
versteinern). 
Haben wir für unsere Ängste einen Ort in unserer Partner-
schaft? Können wir sie unserer Partnerin, unserem Partner 
zeigen? Kann sie oder er damit umgehen, wenn wir in einen 
emotionalen Ausnahmezustand geraten? Es gehört schon 
einiges dazu, sich dem Partner zuzuwenden und zu sagen: 
„Du, ich fühle mich gerade vollkommen hilflos, ich gerate 
in Panik, ich brauch' dich jetzt!“ 

Was krisenfeste Paare auszeichnet

Welche Paare kommen am besten durch eine Krise? Es sind 
die, deren Verbindung stabil ist. Die Partner haben Vertrauen 
ineinander, und sie haben Vertrauen in ihre Beziehung. Sie 
haben schon manche schwierige Situation durchgestanden 
und wissen, dass ihre Verbindung belastbar ist. Es gibt ein 
festes Band zwischen ihnen. Und dieses Band hält eine 
Menge aus.
Solch ein festes Band entsteht, weil beide Partner sich 
konsequent für die Bindung einsetzen und sie pflegen. Es 
entsteht, wenn zwei Partner zueinander stehen, also loyal 
und solidarisch miteinander umgehen. Und es wird stär-
ker, wenn beide im alltäglichen Miteinander aufmerksam 
füreinander sind, Rücksicht nehmen und einen liebevollen 
Kontakt pflegen. 
Wenn solch ein festes Band da ist, spüren wir intuitiv: Auf 
meinen Partner kann ich bauen. Ich weiß, dass er es gut mit 
mir meint. Ich weiß, dass er fest an meiner Seite steht und 
dass er mir Halt gibt, wenn ich ihn brauche. 

Wie sich eingespielte Paare ihrer Liebe 
versichern

Das feste Band ist so stark, auch weil beide Partner sich 
immer wieder signalisieren, dass sie sich lieben. Schauen 
wir genauer hin, dann erkennen wir ein bestimmtes Reper-
toire, durch das sie sich ihrer Verbundenheit versichern: Sie 
verwenden Codewörter und sprechen in einer „Beziehungs-
sprache“, deren Bedeutung nur sie kennen. Sie schenken ei-
nander kleine Gesten der Aufmerksamkeit, die wie alltägliche 
Rituale regelmäßig wiederholt werden. Sie zeigen sich ihre 
Zuneigung durch zärtliche Berührungen. Sie sind zugewandt 
und offen füreinander; jeder kennt den anderen. Daher wis-
sen sie auch, wie sich der Partner in schwierigen Situationen 
fühlt und was er dann braucht. Beide wissen intuitiv um die 
Bedeutung dieser „Maßnahmen“ zur Erhaltung der Liebe. 
Sie setzen positive Bindungssignale ein, durch die sie das 
Band zwischen ihnen erhalten und stärken.

So nutzen Sie die Kraft von 
Bindungssignalen in der Krise

Stellen Sie sich vor, Ihre Partnerin oder Ihr Partner kommt 
mit der Nachricht nach Hause, dass er möglicherweise sei-
nen Job verliert. Das ist ein Problem, das keiner von Ihnen 
beiden lösen kann. Die Nachricht löst eine ganze Kaskade 
von Ängsten und Sorgen bei Ihrem Partner aus, und Sie 
spüren sofort: Diese Veränderung kann auch für unsere 
Beziehung zu einer Belastungsprobe werden. 
In solch einem Moment entscheiden Sie durch bewusst 
oder unbewusst eingesetzte Bindungssignale, wie es 
zwischen Ihnen weitergeht. Hält das Band oder droht es 
zu zerreißen? 
Gerät Ihr Partner in einen emotionalen Ausnahmezustand, 
können Sie eine Menge tun – zumindest solange Sie selbst 
nicht gerade emotional am Anschlag sind. Senden Sie 
positive Bindungssignale, die das Band zwischen ihnen 
aktivieren: Das kann ein liebevoller, sanfter Blick sein. Sie 
können auch auf Ihren Partner zugehen, ihn vielleicht in den 
Arm nehmen und ihn halten, wenn er so viel Nähe gerade 
zulässt. Wichtig ist, dass Sie emotional präsent für ihn sind, 
ihn spüren lassen: „Ich bin für dich da. Du kannst mit allem 
zu mir kommen, was dich bewegt und was dich belastet!“
Wenn Sie sich umgekehrt vorstellen, sie selbst wären in einer 
vergleichbaren emotionalen Notlage: Was würden Sie sich 
von Ihrem Partner, Ihrer Partnerin wünschen? Was müsste 
sie oder er tun? Welche Worte würden Sie gern hören? 

Das feste Band
Wie Paare sich in Krisen stärken können
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Ich sage nicht, dass das immer leicht ist. Paare, die in alten 
Konfliktmustern feststecken und sich schon oft verletzt 
haben, können den mitgeschleppten Groll oder die Angst 
vor neuerlicher Verletzung nicht einfach beiseite packen und 
durch ein paar gut gemeinte Worte ersetzen. Aber auch sie 
können lernen – zum Beispiel im Rahmen einer Paartherapie 
– auf ihre jeweiligen Bindungsbedürfnisse zu achten und 
bewusster mit ihnen umzugehen. Sie können sogar schon 
jetzt etwas für ihre Bindung tun: Sich immer dann, wenn ihre 
Beziehung gerade stabil ist, liebevolle Gesten und positive 
Bindungssignale schenken. So können auch sie das Band 
zwischen ihnen beleben und festigen. 

Der Autor Dr. phil. Jochen Meyer lebt und arbeitet als Paar-
therapeut und Single-Coach in Berlin. Er bietet unter anderem 
Online-Seminare für Paare an: „Sicher durch die Krise. Durch 
Bindungssignale die Beziehung stärken“. Weitere Infos und 
seine Kontaktdaten, Telefon und E-Mail fi nden Sie auf www.
jochen-meyer-coaching.de
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Bindungssignale die Beziehung stärken“. Weitere Infos und 
seine Kontaktdaten, Telefon und E-Mail fi nden Sie auf www.
jochen-meyer-coaching.de

Sätze, die Bindungsbotschaften 
enthalten. Erkennen Sie sie? 

• Du bist mir wichtig. Du bedeutest mir sehr viel. Ich 
möchte wissen, wie es dir geht.

• Ich möchte, dass es Dir gutgeht und dass du klar 
kommst. Kann ich etwas für dich tun?

• Ich bin für dich da. Du kannst mir alles erzählen, egal wie 
schlimm es für dich ist. Ich halte das aus.

• Überfordert sein, ratlos sein, verzweifelt sein: All das ist 
erlaubt! 

• Wir gehen da jetzt gemeinsam durch. 
• Keiner von uns kann jetzt alles richtig machen, aber wir 

bleiben zusammen. 
• Wir haben schon ganz andere Krisen durchgestanden, 

erinnerst du dich? Wenn wir das hier hinter uns haben, 
werden wir noch stärker sein!

Achten Sie auf die innere Haltung, die hier zum Ausdruck 
kommt. Umso sicherer Sie und Ihr Partner sich in Ihrer 
Haltung sind, desto weniger Worte werden Sie brauchen. 
Machen Sie sich klar: Jeder Satz, den Sie nicht sagen; jede 
Geste, auf die Sie verzichten, enthält ebenfalls eine 
Bindungsbotschaft. Nur eben eine andere. Und die 
wird auch eine Wirkung haben auf Sie beide und 
das Band zwischen Ihnen. 
Wer gerade Stress hat und emotional überfordert 
ist, braucht einen verständnisvollen Partner und 
keinen, der ihm noch mehr Probleme bereitet. 
Krisen sind eine wunderbare Gelegenheit für 
Paare, die Bindungssprache zu erlernen und 
sich positive Bindungssignale zu geben. „Ich 
bin grad am Anschlag und kann jetzt nicht 
auf Dich eingehen. Aber das bedeutet 
nicht, dass Du mir nicht wichtig bist. 
Ich liebe dich trotzdem!“ Auch das 
ist eine Möglichkeit, die Verbindung 
zu halten. Selbst dann, wenn das 
Band gerade nicht spürbar ist.  
In Zeiten zunehmender Verunsi-
cherung wird die Sehnsucht nach 
stabilen Beziehungen größer. 
Unsere Bindungsbedürfnisse 
sind angeboren; wir alle sehnen 
uns nach einem Partner, der in 
Krisenzeiten für uns da ist und 
der uns signalisiert: „Bei mir 
bist du sicher. Bei mir kannst 
du dich aufgehoben fühlen. Zu 
mir kannst du immer kommen, 
egal womit. Komm her und 
lass uns schauen, was wir jetzt 
machen können.“

KGS Berlin 5/6-2020 13
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Die „Corona-Krise“, fordert uns alle auf eine für viele Men-
schen neue Weise heraus. Das gilt besonders auch für Paare. 
In Zeiten von Homeoffice und Ausgangsbeschränkungen 
wird nun noch wichtiger, was uns von jeher auch in unserer 
Praxis Leitgedanke ist: „Stabile, erfüllende Paarbeziehungen 
setzen eine gute Beziehung zu sich selbst voraus“. Den 
eigenen Raum wahrnehmen und würdigen zu lernen, ist 
nicht nur dafür wichtig, sich abgrenzen zu können, sondern 
ganz besonders auch, um bewusste gemeinsame Räume der 
Begegnung miteinander gestalten zu können. Das gilt umso 
mehr, wo wir derzeit wegen „Corona“ und der Ausgangsbe-
schränkungen „aufeinander hocken“.

Vielleicht haben wir ja auch gerade jetzt die Chance, mit- und 
aneinander zu wachsen! Es mag sein, dass viele Paare sich 
im Moment, oder ohnehin schon länger, im Besonderen 
auf verschiedene Weise aneinander gebunden fühlen. Sich 
bewusst zu machen, dass Sie – auch, wenn Sie sich ge-
bunden haben – dennoch ganz und eigenständig sind, gibt 
Ihnen die Möglichkeit, sowohl Freiräume für den Einzelnen 
als auch gemeinsame Räume des Miteinanders zu gestalten. 
Die „Corona-Krise“ ist eine Herausforderung, aber auch eine 
Chance, dies für sich und miteinander zu lernen. 

Wir haben uns dazu ein paar Gedanken gemacht, die wir 
Ihnen hier gern als unterstützende Anregungen mitgeben 
möchten. Das Wichtigste zuerst:  Machen Sie sich klar, 
dass es überall, wo Menschen zusammenleben, sowohl 
Raum für jede und jeden Einzelnen braucht, als auch so 
etwas wie Räume des gemeinsamen Erlebens: ohne Grenzen 
kein Raum. Völlig klar: Schon unser Körper definiert sich 
über seine Grenzen. Unsere Haut bildet ganz natürlich eine 
Begrenzung unseres Körpers. Ohne Begrenzung würden 
wir unsere Gestalt und unser Gefühl für uns selbst verlie-
ren. Wenn wir z. B. in einem Auto sitzen, sind wir darüber 
hinaus sogar in der Lage, „unseren Raum“ bis zu den 
Grenzen der Autokarosserie auszuweiten. Und wir reagieren 
verständlicherweise empfindlich, wenn jemand die Grenzen 
gegen unseren Willen übertritt, etwa, wenn uns jemand in 
den Kofferraum fährt, oder auch nur beim Spurwechsel zu 
nahe kommt. Gleichwohl freuen wir uns vielleicht auch, wenn 
wir nicht alleine Auto fahren, sondern einen freundlichen 
Menschen zur Mitfahrt in unseren Raum einladen können. 
An diesem Beispiel wird klar: Es braucht Grenzen. Sie sind 
ein ganz eigener Mensch. Ein Mensch mit eigenen Grenzen, 
aus denen heraus Sie Ihren eigenen Raum gestalten, den 
Sie für sich alleine haben, aber in den Sie auch andere 
Menschen einladen können, wenn Sie möchten. Und erst das 
Bewusstsein für Ihren eigenen Raum macht es möglich, zu 

unterscheiden zwischen „Dies hier ist mein eigener Raum“ 
und „Das ist unser gemeinsamer Raum“. Diese Unter-
scheidung ist wichtig! Denn ohne ein klares Gefühl für den 
eigenen Raum lassen sich auch willkommene gemeinsame 
Räume nicht gestalten! Um beim Autovergleich zu bleiben: 
Dann spüren Sie nicht mehr klar, ob Ihr Gegenüber gerade 
unwillkommen in Ihrem Kofferraum ist oder sich freundlich 
eingeladen hat, und sich als Mitfahrer auf dem Sitz neben 
Ihnen in Ihrem Raum befindet. 

Räume gestalten

Wenn wir, bezogen auf das Zusammenleben zweier oder 
mehrerer Menschen, von Räumen sprechen, so meinen wir 
damit innere Räume, also sinnbildliche Räume. Zum Beispiel 
sind Sie ein eigener individueller Mensch mit ganz eigenen 
Gedanken, Bedürfnissen und Wegen, diesen zu folgen. Äu-
ßere Räume sind somit die reale Umgebung. Zum Beispiel 
die Zimmer der gemeinsamen Wohnung, oder auch nur ein 
Bereich innerhalb eines Zimmers, wie ein Arbeitsplatz, ein 
Lesesessel …, aber auch Zeiträume, innerhalb derer innere 
und äußere – eigene und gemeinsame – Räume gestaltet 
werden. Fangen Sie also am besten damit an, sich Ihren 
eigenen Raum bewusst zu machen. 

Gestaltung des inneren Raums 

Nehmen Sie sich hierfür doch einmal ein Stündchen Zeit 
für sich. Nehmen Sie sich einen Stift und ein Blatt Papier 
zur Hand und schreiben auf, was Ihnen dazu einfällt: Wenn 
Sie auf Ihre eigenen Bedürfnisse blicken, auf das, was Sie 
gerne tun, was Ihnen wichtig ist, was Sie allein tun wollen 
oder auch müssen, und worüber Sie ich freuen, es in Ge-
meinschaft zu machen. 

Punkte auf dieser Liste könnten zum 
Beispiel sein: 

Arbeiten (das muss ja schließlich sein); ein Buch lesen; Yoga 
praktizieren; essen; schlafen; einfach chillen und niemanden 
sehen und hören; mich abreagieren, wenn ich wütend bin; 
spazieren gehen (zu zweit);  joggen (allein); duschen oder 
baden; Sex haben (mit mir allein oder gemeinsam; Heim-
werken; Musik machen; mit Freunden telefonieren; Social 
Media; am PC gamen … 
Was auch immer Ihren persönlichen Bedürfnissen und 
Prioritäten entspricht, schreiben Sie es auf. Sie sehen schon: 
Wenn man einmal bewusst darüber nachdenkt, ergibt sich 
fast von selbst, wo Sie gern Zeit und Raum für sich alleine 
haben möchten, oder wo Sie sich über gemeinsame Zeit 
und gemeinsamen Raum freuen. 

 Judika und Eilert Bartels

Räume bewusst 
gestalten

Bi
ld

: 
© 

An
to

ni
og

ui
lle

m
_A

do
be

St
oc

k

KGS Berlin 5/6-202014



KGS Berlin 5/6-2020 1515KGS Berlin 5/6-2020 151515

Nun haben Sie schon eine gute Grundlage für die Gestal-
tung des äußeren Raumes. Zeichnen Sie doch einmal den 
Grundriss der gemeinsamen Wohnung auf. Was erleben 
Sie in den verschiedenen Bereichen Ihrer Wohnung? 
Nehmen Sie verschiedenfarbige Stifte zur Hand und tragen 
in die Grundrisszeichnung ein: Wo in der Wohnung ist für 
Sie „mein“ Bereich? Wo ist die Ecke, das Zimmer, wo Sie 
sagen können: „Ja, hier fühle ich mich wohl und sicher.“, 
oder: „Hier kann ich zur Ruhe kommen.“, oder auch: „Hier 
mag ich es, wenn wir uns begegnen.“, oder: „Hier komme 
ich richtig in Aktion.“, was auch immer Ihren Bedürfnissen 
nach eigenem Raum entspricht. Möglicherweise gibt es eine 
Ecke, einen Bereich oder ein Zimmer, wo sie gerne sagen: 
„Hier funkt mir keiner rein! Hier darf nur ich verändern 
und gestalten.“ Oder ist Ihnen das vielleicht gar nicht so 
wichtig? Spüren Sie da ruhig einmal hin, wie es wirklich ist! 
Je nachdem, ob Sie über eine große Wohnung, ein großes 
Haus mit vielen Zimmern verfügen, oder ob Sie sich eine 
kleine Einzimmerwohnung teilen, können nun ganze Zimmer, 
vielleicht aber auch einfach ein Bord eines Regals und Ihr 
Lieblingsstuhl „Ihr Raum“ sein, in dem Sie bestimmte Dinge 
gern erleben oder tun.

In einer Krise, aber auch sonst im 
Alltag raten wir:

Gestalten Sie sich Zeiträume, um miteinander zu sprechen, 
und zwar über Wesentliches: über das, was Ihren inneren 
Raum ausmacht. Ihre Bedürfnisse, Wünsche, Visionen, 
Ängste. Vielleicht lösen sich darüber ja sogar langjährige 
Missverständnisse auf. 

Denken Sie nur an die obere Brötchenhälfte, die wir so oft 
dem Partner überlassen, weil wir denken, er oder sie möge 
diese lieber als die untere Brötchenhälfte! Tauschen Sie sich 
mit Ihrem Partner über Ihre jeweiligen Raumbedürfnisse 
aus. Vielleicht gibt es Überschneidungen oder „Raum-
Konflikte“? Wie lassen sich diese lösen? Welche Ideen 
lassen sich entwickeln? Vielleicht lässt sich beispielsweise 
die Nutzung des Regals im Wohnzimmer anders aufteilen? 
Und vielleicht lassen sich Zeiträume vereinbaren, in denen 
derselbe Bereich einmal „mein“ Raum und einmal „dein“ 
Raum ist? Übrigens: Wie andere Räume auch, haben 
Zeiträume eine Begrenzung, einen Anfang und ein Ende. 
Sorgen Sie gut für sich, indem Sie sich selbst die Freiheit 
verschaffen, Ihren eigenen Raum zu gestalten. Dadurch kann 
es im partnerschaftlichen Miteinander leichter fallen, auch 
dem anderen diese Freiheit einzuräumen. Und gleichzeitig 
wissen Sie vielleicht besser, was Sie gerne bewusst gemein-
sam miteinander erleben wollen. Und das ist nicht nur in 
Zeiten von Krisen (Corona) wichtig. Aber warum sollten Sie 
diese besonderen Zeiten nicht auch dafür verwenden, sich 
das für die Partnerschaft bewusst zu machen? Kommen Sie 
gut durch Krisenzeiten und vor allem: Bleiben Sie körperlich 
und seelisch gesund!

Judith und Eilert Bartels sind Paar- und Sexualtherapeuten 
und führen zusammen die Praxis „Beziehungsperspektive“ in 
Berlin. Eilert Bartels ist Autor des Buches: „Männliche und 
weibliche Erregungskurven“. Der Inhalt hinterfragt geschlecht-
liche Zuschreibungen und ist ein Plädoyer für eine sexuelle 
Selbstbestimmung jenseits von Scham und Rollenklischee. 
Außerdem hat er ein Buch herausgebracht: „huMANNoid: 
Männer sind Menschen“. Weitere Infos und Kontaktdaten unter 
www.beziehungsperspektive.de

KGS Berlin 5/6-2020 15
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In Paarbeziehung zu leben berührt unser tiefes Wesen vom 
Menschsein und unser Zugehörig-Sein. Wir brauchen diese 
Erfahrungen, stimmig gemeint und geliebt zu sein, um uns 
entwickeln zu können. Jeder, der sich für eine Paarbeziehung 
entscheidet, weiß aber auch: Es ist nicht leicht, in der Bezie-
hung zu sein, wenn wir uns selbst verloren haben und eine 
Reaktivität uns und dem Anderen etwas antut. Das belastet 
die Liebe. Viele Paare kennen dann diesen Gedanken: „Ich 
kann nicht mehr, ich will mich von Dir trennen“, der zu 
einem inneren erschöpfenden Zustand werden kann. Dabei 
sprechen die Frauen diesen Gedanken oft aus, Männer 
sprechen diesen Gedanken eher nicht aus.

Sind wir sicher, dass wir wissen, was der Gedanke meint?
Wenn er in einer Klarheit und Präsenz ausgesprochen ist, 
steht er am Ende eines längeren inneren Prozesses und 
berührt eine nächste stimmige seelische Bewegung für 
einen oder beide in der Partnerschaft. 

Doch oft ist er infolge einer inneren Reaktivität ausgespro-
chen wie eine Drohung und will den Partner zwingen, endlich 
zu sehen, was wir brauchen, und uns das zu geben. „Bin ich 
Dir wichtig?“, „Du für mich da, wenn ich Dich brauche?“, 
„Stehst Du zu mir?“ 

Das kann hinter dem Rückzug der Männer stecken 
ebenso wie im Ausrasten der Frauen. Es berührt tiefste 
Bindungsthemen. Mann und Frau verstehen sich jedoch in 
dieser Reaktivität nicht. 

Erfahrungsgemäß beschreibt sie eine innere Not, die uner-
träglich ist und die wir nicht haben wollen. Jeder wird es 
mehr oder weniger kennen: „Ich habe mich in einer Ernsthaf-
tigkeit gezeigt, bin nackt, doch der andere ist nicht da, nicht 
präsent, innerlich geschlossen. Ich bin nicht in Resonanz 
gekommen, kann ihn nicht erreichen“. Man kann diesen 
Zustand nicht aushalten und geht weg oder greift an. Er löst 
die frühkindliche Verlassenheitsgeschichte aus: „Ich bin zu 
viel, ich schäme mich, keiner will und versteht mich“. Streit, 
Wut und Hass oder Rückzug sind die automatische Reaktion 
auf diese Kränkung. Kommt das zu oft vor und gibt es keine 
Erfahrung von Öffnung und stimmiger Berührung, dann lenkt 
die Reaktivität die Beziehung und landet in Trennung.

Wovon trennen?

In diesem Zusammenhang wollen wir uns wahrscheinlich 
von dieser wiederholten Erfahrung trennen, dass die Berüh-
rung, die innere Not keine Resonanz im Anderen findet und 
dadurch die Seele nicht entspannen kann. 

Sollen wir uns trennen 
oder nicht? Regina Tamkus
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Was verletzt, ist die Abwesenheit, die fehlende Präsenz 
des Partners und der Partnerin. Das ist ein ernst zu neh-
mendes Thema in Zeiten von ständig präsenten Handys 
und Internet. 
An dieser Stelle lohnt es sich, den Trennungsimpuls zu 
überprüfen. Können wir lernen, mit diesen Stellen der Not 
für sich selbst und dann füreinander präsent zu bleiben und 
sich wirklich dafür zu interessieren? Können wir auch lernen 
mit der Erfahrung präsent zu sein, eine bestimmte Resonanz 
nicht zu bekommen? Dann wird der Trennungsimpuls ein 
Königsweg zu Mitgefühl, Selbsterkenntnis und Liebe: Wie 
kann ich lernen, an diesen Stellen nicht abzuhauen oder 
anzugreifen? Was kann ich tun, Dir das zu erleichtern?

Die seelische Arbeit in der Liebe lohnt sich. Sich zu trennen 
oder nicht, entscheidet sich meines Erachtens bei den Fra-
gen, ob noch Liebe da ist und ob es eine Bereitschaft gibt, 
sich tiefer aufeinander einzulassen und aus der Reaktivität 
lernen zu wollen. Ich hatte ein Paar, das sich in 14 Jahren 
3-mal getrennt hat. Nachdem sich beide auf die seelischen 
Hintergründe eingelassen haben, erkannten sie, was tren-
nend wirkt, zogen wieder zusammen, haben geheiratet und 
noch 2 Kinder bekommen.

Regina Tamkus ist Diplom-Psychologin und psychologische 
Psychotherapeutin. Aus eigener Erfahrung und der eigenen 
Arbeit entstand ein inneres Wissen, dass den Menschen, die zu 
ihr kommen, bei der Lösung derer Sorgen helfen kann. Aus ihrer 
langjährigen Erfahrung hat sie ein wirksames Angebot aus der 
seelischen Forschung zum Bewusstwerden unbewusster Muster 
in der Partnerwahl für Paare und Singles entwickelt: „Eros & 
Psyche“ auf der Basis des 2000 Jahre alten Mythos.

Sie bietet Intensivseminare an wie „In der Liebe auf die Seele 
schauen: Ich kann nicht mehr, ich will mich von Dir trennen“ 
als Selbsterfahrungsangebot für Männer und Frauen, die nicht 
leichtfertig ihre Partnerschaft und Liebe mit einer Trennung 
aufs Spiel setzen wollen oder eine Trennung mit Ruhe und Be-
wusstheit vollziehen wollen, mit Blick auf die Kinder. Es richtet 
sich auch an Menschen, die Trennung wiederholt erfahren und 
dafür Verantwortung übernehmen.

Das nächste Trennungs-Seminar „In der Liebe auf die Seele 
schauen“ fi ndet vom 13. bis 16.August 2020 statt. 

Weitere Infos, nächste Seminare und Termine sowie Kontakt-
daten fi nden Sie auf www.erosundpsyche.net

integral-lotos-ansata.de

MEDITIERE
DICH FREI !

Dirk Bennewitz & Andrea Kubasch
Meditation für dein Leben
192 Seiten | € 16,00 [D]

ISBN 978-3-7787-8294-1

Für jeden die perfekte Meditations- 
methode, passend zur aktuellen 
Lebenssituation: Die bekannten  

Yoga- und Meditationslehrer  
Dirk Bennewitz und Andrea Kubasch 

eröffnen individuelle Wege, um wieder  
bei sich selbst anzukommen und 
 innere Zufriedenheit, Kraft und  

Gelassenheit zu finden.
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Wer kennt ihn nicht – den Zusammenbruch des Selbst-
werts nach einer Kritik, Kränkung oder Zurückweisung? 
Wer hat sich nicht schon einmal minderwertig und 
unterlegen gefühlt oder aber auf jemanden herabgeblickt 
aus einer vermeintlichen Überlegenheit heraus? Gefühle 
der Unter- und Überlegenheit sind menschlich. Dies sind 
narzisstische Anteile in der eigenen Seele, die wohl jeder 
kennt, der sich ein wenig mit sich selbst beschäftigt hat. 
Wenn sie jedoch zu groß werden, führen sie in die narzis-
stische Störung. Der Begriff „Narzissmus“ wird mittlerweile 
häufig als Schimpfwort, also im Grunde selbst aus einer 
narzisstischen Perspektive heraus gebraucht.

Die Tragik der narzisstischen Dynamik besteht in ihrer 
Spaltung zwischen Aufgeblasenheit und Geschrumpftheit, 
zwischen Größenselbst und entwertetem Selbst. Für einen 
narzisstischen Menschen ist seine Umwelt bevölkert von 

überlegenen Gurus und Autoritäten, denen gegenüber er 
sich klein fühlt und devot verhält, und unterlegenem Fuß-
volk, auf das er hinabschaut und das für ihn nur insofern 
interessant ist, als es ihn hofiert oder bewundert.
Menschen mit einer ausgeprägten Störung in ihrer 
Selbstliebe sind oft süchtig nach Bestätigung, Beifall und 
Bewunderung. Ihr Selbstbild und ihr Selbstwertgefühl 
sind abhängig von aufwertenden Rückmeldungen anderer. 
Mitunter geht es soweit, dass der eigene Partner als Objekt 
ständiger Selbstwertzufuhr missbraucht wird. Bleibt diese 
aus, kollabiert ihr Selbstwertgefühl, und sie fühlen sich in 
ihrer schieren Existenzberechtigung infrage gestellt.
Die Not der narzisstisch beeinträchtigten Menschen ist 
groß. Sie leiden an Schuld-, Scham- und Minderwertig-
keitsgefühlen, an ihrer Unfähigkeit mit Kränkungen und 
Kritik umzugehen und stabile, gesunde Beziehungen 
aufzubauen. 

Sabine Groth

Heilung des Selbstwertmangels 
Der Mangel an Selbstwert und Selbstliebe – ist in Beziehungen entstanden. 
In Beziehungen kann er auch wieder geheilt werden. Es gibt gute 
Möglichkeiten, die eigenen Minderwertigkeitsgefühle in eine gesunde 
Selbstachtung zu verwandeln. Heute mehr denn je.
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„Ich unterstütze Menschen,
die sich im falschen Beruf oder

in der falschen Umgebung fühlen.“

InesM.Fischer@wie-weiter.jetzt
WIEDER-GLUECKLICH-IM-JOB.DE

auch 
online 

möglich

Doch es gibt Wege aus dem 
narzisstischen Leid, Schritte, 

welche die Selbstliebe stärken:

1. Entscheidung zum Selbstwert

Am Anfang jeder Veränderung steht meist eine Entschei-
dung. Die Entscheidung für den Selbstwert, aus der 
Opferrolle auszusteigen und Verantwortung für unser 
Wohlergehen und unser Selbstwertgefühl zu übernehmen. 
Niemand kann uns ein Minderwertigkeitsgefühl geben ohne 
unsere Einwilligung. 

2. Selbstwert durch Selbstwirk-
samkeit

Indem wir selbst die Verantwortung für unser Wohlergehen 
übernehmen, erleben wir uns in unserer Selbstwirksamkeit. 
Wir spüren: Ich kann etwas zum Positiven verändern – in 
mir und in meinen Beziehungen. Ich kann mich, mein 
Leben und meine Beziehungen gestalten. Ich habe es in 
der Hand.

3. Schulung der Wahrnehmung und 
Achtsamkeit

Auf dem Weg zu größerem Selbstwert hilft es, die Wahr-
nehmung und Achtsamkeit zu schulen. Zugang zum 
wahren Selbst zu suchen, indem wir unsere echten Gefühle 
und Bedürfnisse erkennen, indem wir spüren: Das fühle ich. 
Das brauche ich. Und danach sehne ich mich. 

4. Erlernen von Empathie- und 
Resonanzfähigkeit 

Indem wir unsere Achtsamkeit für unsere inneren Vorgän-
ge, unsere Gefühle, Bedürfnisse und Ahnungen schulen, 
erhöht sich auch unsere Fähigkeit, uns in uns selbst 
einzufühlen. Und erst wenn wir Mitgefühl mit uns selbst 
entwickeln, können wir uns in andere einfühlen, mit Ihren 
Äußerungen in Resonanz gehen und sie angemessen 
beantworten.

5. Selbstregulation und Selbstberu-
higung

Je mehr die eigenen Gefühle, die eigene Kränkbarkeit und 
das reflexartige Reagieren reguliert werden können, umso 
mehr kann der Andere erfasst werden. Umso achtsamer 
können wir unsere Gefühle, Empfindungen, auch unsere 
Kritik an unser Gegenüber herantragen. Und umso mehr 
kann er diese aufnehmen und damit umgehen. Je bes-
ser wir uns bei starken, schmerzvollen Gefühlen selbst 
regulieren können, umso größer wird unsere Fähigkeit, 
eine Situation so zu gestalten, wie wir sie uns wünschen. 
In dem Raum zwischen Reiz und Reaktion liegt unsere 
ganze Macht. 

6. Die alten Wunden heilen

Alte Wunden können durch die „Arbeit“ mit dem inneren 
Kind geheilt werden. Wir können uns behutsam an die oft 
lange verdrängten Gefühle aus der Kindheit herantasten. 
Schmerz, Wut, Trauer und Scham, die damals das kind-
liche Selbst überfordert haben, kann das erwachsene Ich 
heute ertragen und durchfühlen. Wir können uns daran 
erinnern, dass wir uns im Laufe unseres Lebens genug 
Selbstunterstützung und Selbstfürsorge angeeignet haben, 
um von diesen alten Gefühlen nicht überflutet zu werden. 
Wir können uns in die Arme unseres Partners oder unserer 
Freundin legen, uns halten und nachnähren lassen, solange 
bis sich etwas in uns beruhigt.

7. Selbsthilfe bei Selbstzweifeln

Der inneren selbstabwertenden, zweifelnden Stimme kann 
eine Stimme entgegengesetzt werden, die uns an unsere 
Stärken erinnert. Wenn wir denken „Ich bin nicht gut genug“. 
können wir uns sagen: „Das was ich bin, reicht vollkommen 
aus.“ Destruktive Selbstkritik wie „Das habe ich mal wieder 
nicht geschafft“ können wir mit dem Satz beantworten: „Und 
schau, was du schon alles geschafft hast!“
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8. Selbstfürsorge und Partnerfür-
sorge

Tägliche aktive Selbstfürsorge betreiben, uns selbst Gutes 
tun, aber auch schauen, was kann ich zum Glück des 
Partners und zum Beziehungsglück beitragen. So wird die 
Partnerfürsorge wiederum zur Selbstfürsorge. Denn ist der 
Partner glücklich, so trägt er das Glück in die Beziehung 
hinein und damit auch zu mir.

9. Kränkungsreflexe und die Kette 
von Streitmustern stoppen

Reflexartige Reaktionen auf eine Kränkung, wie Rückzug in 
trotziges Schweigen, Kränkungswut und Rache müssen er-
kannt und gestoppt werden. Sie sind dafür verantwortlich, 
dass die Kette von Streitmustern in Gang gesetzt wird, die 
langfristig jede Beziehung zermürbt. An ihre Stelle muss 
ein reifer Dialog gestellt werden.

10. Einüben eines reifen Dialogs

Das Einüben eines reifen Dialogs mit Selbstoffenbarung 
und Bekenntnis ist essenziell, um stabile Beziehungen 
aufzubauen. Wir müssen lernen „Aua“ zu sagen, wenn 
uns ein Verhalten, ein Wort oder ein Blick verletzt oder 
gekränkt hat, anstatt dies mit Rückzug oder Aggression 
zu beantworten. 

Unsere Gesellschaft bringt 
Menschen hervor, deren 

Selbstwertregulation ins 
Pathologische abdriftet, bei 

denen psychische Stabilität 
zu Pseudostabilität führt, 
Power zu Aufgedrehtheit,  

Präsenz zu Exhibitionismus und 
Machtbesessenheit. Sie bringt 

Menschen hervor, die an den Spitzen 
von Politik und Wirtschaft sitzen, 

die mächtig und zerbrechlich 
zugleich und daher sehr 

krisenanfällig sind.

Ein Mensch dagegen, der sich im positiven Sinne selbst 
liebt, sich selbst achtet und gut auf sich selbst achtet, 
respektiert auch seine Mitmenschen, seine Mitarbeiter, 
Vorgesetzten und Untergebenen, die Menschen, die ihm 
nahestehen, seine Familie und Freunde. Er hat es ebenso 
wenig nötig, sich aufzublähen und über andere zu stellen, 
wie sich kleinzumachen und nach oben zu buckeln. Dieser 
Mensch hat es aufgegeben, sich mit Normen und Vor-
stellungen zu identifizieren, die nicht dem eigenen Wesen 
entsprechen. Er muss seine menschlichen Grenzen und 
Schwächen nicht verschleiern, er kann sich für Fehler 
entschuldigen und sich zu dem bekennen, was er fühlt und 
braucht, anstatt an einer vermeintlich perfekten Fassade 
festzuhalten, von der er sich Bestätigung erhofft.

Er widersteht den Schattenseiten unserer Kultur: dem 
Leistungswahn und dem Selbstoptimierungszwang, der 
viele in den Burnout treibt. Stattdessen nimmt er sich Zeit 
für Muße, Zeit zum Verweilen, Zeit zur Regeneration von 
Körper, Geist und Seele, Zeit zu leben und Zeit zu lieben. In 
einer globalen Welt, in der die meisten schnell von einem 
Ort zum nächsten hetzen und in der Heimatlosigkeit zu 
Hause sind, beschäftigt er sich mit seinen Wurzeln, seiner 
Biografie und findet Heimat in sich selbst. 

Der Mensch, der angefangen hat, sich selbst zu lieben, 
vermag sich zwischen Empathie und Selbstempathie 
und kritischer und selbstkritischer Auseinandersetzung 
konstruktiv hin- und herzubewegen. Er begegnet anderen 
auf Augenhöhe, lässt sich emotional berühren und wirkt 
warmherzig. Er kann das Optimum aus sich und seinem 
Partner herauslieben und vom Gegner zum Entwicklungs-
helfer werden. Wir alle tragen diese Möglichkeiten in uns. 
Warum ergreifen wir sie nicht? 

Sabine Groth ist Seminarleiterin, Paartherapeutin und Autorin.
Sie bietet Paargruppen, Jahrestrainings und Seminare für 
Frauen zum Thema „Weiblichkeit“, Einzeltherapie, Paartherapie 
und -beratung an. 

Start des nächsten Paartrainings: 7. November 2020
Info und Kontakt unter: www.sabine-groth.com

Buchtipp: „Die Heldinnenreise“ 
von Sabine Groth, erschienen 
im Kösel Verlag, 2018

Buchtipp: „Die Heldinnenreise“ 
von Sabine Groth, erschienen 
im Kösel Verlag, 2018

... Heilung des Selbstwertmangels



KGS Berlin 5/6-2020 21

Das Altwerden erleben sehr viele 
Menschen als eine individuelle Krise. 

Auch gesellschaftlich wird es zu 
einem Problem, dass es bei uns zu viele 

alte und zu wenig junge Menschen 
gibt. Aber das Alter bietet auch 

ungeahnte Chancen. 

Als Teenager dachte ich ziemlich entsetzt, wie ich mich wohl 
fühlen werde, wenn ich so alt wie meine Großeltern bin. Es 
schien mir unvorstellbar. Nun bin ich tatsächlich über 60 
Jahre alt. Und es kommt mir vor, als sei ich wie immer. 
Eigentlich fühle ich mich sogar besser als früher – wenn 
ich da an all die aus heutiger Sicht lächerlich erscheinenden 
Dramen und Gefühlsaufwallungen denke. Als Senior genieße 
ich die Ermäßigung der Bahncard und darüber hinaus eine 
gewisse Altersgelassenheit. Letztere habe ich mir allerdings 
wohl nicht nur durch die bloße Anzahl der Jahre verdient, 
sondern auch durch ein jahrzehntelanges Bemühen um 
spirituelle Erkenntnis. Der Begriff der Altersweisheit deutet 
andererseits daraufhin, dass wir durchaus von selbst – allein 
aufgrund unserer Lebenserfahrung – im Laufe der Zeit ab-
geklärter werden, auch ohne besondere Meditationspraxis. 
Wissenschaftler nennen das Gerotranszendenz (von Gero 
griechisch = Greis). 

Doch bevor ich darauf eingehe, möchte ich noch mal nach-
fragen: Alter oder alt sein – wie soll man das überhaupt 
definieren? Ab wann bin ich alt? Was sind die eindeutigen 
Merkmale? Und bestehen da nicht auch graduelle Unter-
schiede zwischen einem Jungsenior wie mir und einem 
über 90-Jährigen, der nicht mehr gehen kann, keine Zähne 
mehr hat und an Demenz leidet? Mir kommt immer wieder 
der Unterschied zwischen der äußeren Erscheinung, das 
heißt dem Bild eines älteren oder alten Menschen, und dem 
inneren Kern oder Grundgefühl in den Sinn. Selbst wenn ich 
mich im Spiegel sehe, kommt mir das Gesicht nicht so alt 
vor, wie es anderen, sehr viel jüngeren Menschen erscheinen 
mag. Was, wenn ich in deren Treffpunkten auftauchen und 
kumpelhaft Hallo sagen würde? Ihre Reaktion würde mir 
wohl deutlich zeigen, wie alt ich bin, auch wenn ich mich 
nicht so fühle.

Einige Herausforderungen

Zum Thema Alter gibt es mehr aktuelle Fragen und Pro-
bleme, als hier angesprochen werden können. Zum Beispiel 
die Altersarmut. Eine Überschrift im Magazin „Der Spiegel“ 
lautete einmal: „45 Jahre gearbeitet – 140 Euro Rente!“ 
Millionen von Menschen über 70 können bereits heute nicht 
von ihrer Rente leben, und es werden in den nächsten Jahren 
weitere Millionen dazukommen. 
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Altern in Würde
Wie wichtig die ältere Generation für die Gesellschaft ist

Christian Salvesen



KGS Berlin 5/6-202022

Ein weites Feld ist das Thema Gesundheit/Krankheit und 
Alter. Es hat sich eine Anti-Aging-Medizin etabliert, es gibt 
viele und gute Angebote für Senioren, sich fit zu halten. Doch 
zugleich sorgt die medizinische Versorgung von immer mehr 
immer älter werdenden Menschen für eine Kostenspirale, die 
unser Gesundheitssystem kaum noch verkraftet. Schreckge-
spenster wie Alzheimer gehen um und fordern nicht nur die 
Fachkräfte, sondern auch und gerade die Verwandten und 

das gesamte soziale Umfeld dazu heraus, mehr Inspiration, 
Kraft und Mitgefühl einzubringen. Alte müssen sich gegen-
seitig mehr unterstützen. Die Jüngeren – ohnehin schon in 
der Pflicht, durch ihre Steuern die Älteren zu unterstützen 
– sind auch menschlich aufgerufen, ihre Verwandten nicht 
im Altersheim alleinzulassen.

Ich möchte im Folgenden kurz einzelne Aspekte beleuchten, 
wie Menschen dem Alter positive Seiten abgewinnen können, 
von der Altersweisheit über die Generativität bis hin zu Aufru-
fen und Angeboten des Bundesministeriums für Familie. Bi
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Gerotranszendenz

Mit diesem Begriff soll eine Veränderung der Lebensper-
spektive und Werte im Alter beschrieben werden: Von 
einer eher materialistisch und rationalistisch geprägten 
Weltsicht zu einer mehr „kosmischen und transzenden-
talen Welt- und Lebensperspektive“. Lars Tornstam, 
einer der führenden Forscher auf diesem Gebiet, sieht 
damit gewisse Merkmale verbunden – wie eine weniger 

selbstzentrierte und stärker spirituelle Ausrichtung. Es findet 
ein Rückzug aus dem gesellschaftlichen Leben statt, der aber 
durchaus positiv zu bewerten ist im Sinne einer Selbstbe-
sinnung und inneren Stärke. Ältere Menschen entscheiden 
sich demnach sehr bewusst und gezielt, ob, wann und wie 
sie sich sozial einsetzen wollen. 

Werteverschiebung

Aus Intensivgesprächen mit 50 schwedischen Frauen im 
Alter zwischen 52 bis 97 Jahren geht laut Tornstam eine 
Werteverschiebung in drei Bereichen hervor:

... Christian Salvesen: Altern in Würde
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Kosmische Transzendenz:•	  Mann/Frau befasst sich verstärkt  
mit früheren Generationen, sieht Leben und Tod gelas-
sener und ist empfänglicher für die mysteriösen Seiten des 
Lebens. Die Zeit wird anders erlebt, die Grenzen zwischen 
Früher und Jetzt verschwimmen, es wird (anscheinend) 
eine Kommunikation mit abwesenden oder verstorbenen 
Verwandten oder Freunden möglich.

Neu-Definition des Selbst: •	 bisher verheimlichte oder 
verdrängte positive wie negative Seiten des Ichwerden 
akzeptiert, insgesamt gibt es weniger Ich-Zentriertheit. 
Wiederentdeckung der Kindheit und des inneren Kinds, 
zum Beispiel im Kontakt mit Enkelkindern.

Soziale Neuorientierung:•	  Oberflächliche soziale Be-
ziehungen werden aufgegeben, andere intensiviert. Die 
Dualität von richtig/falsch wird oft lustvoll „transzendiert“, 
ebenso unsinnige soziale Normen und Rollengefüge. Das 
geht einher mit dem Bedürfnis, für sich zu sein und sich 
auf zeitlose Werte zu besinnen. 

Mit dieser Theorie der Gerotranszendenz wird der häufig 
negativ bewertete Rückzug älterer Menschen in ein neues 
positives Licht gestellt. Fitness und Aktivität sind nicht das 
Allheilmittel und erfahren hier als Korrektiv eine Art Gegen-
modell. Allerdings gibt es eine weitere wichtige Komponente, 
die ihre eigene Bedeutung und Dynamik hat, nämlich die 
sogenannte Generativität.

Generativität

Der deutsch-amerikanische Psychoanalytiker Eric H. Erikson  
prägte diesen Begriff, um eine bestimmte Qualität des Le-
bensabschnitts zwischen 30 und 50 Jahren zu markieren. 
In dieser Zeit geht es vor allem darum, die eigenen Energien 
und Fähigkeiten für die kommende Generation einzusetzen. 
Eltern und Lehrer erziehen und lehren die Kinder. Fürsorg-
lichkeit verhindert die Stagnation im Selbst. In neuerer Zeit 
wenden Gerontologen diesen Begriff auch auf ältere Men-
schen ab 60 Jahren an, denn sie sind erst recht „generativ“, 
voller Erfahrung und Wissen, das sie weitergeben können 
und möchten. Margret M. Baltes und Frieder R. Lang schrei-
ben: „Im Begriff der Generativität kommt die Erwartung 
zum Ausdruck, dass ältere Menschen sich in ihren sozialen 
Beziehungen als weise erweisen, kooperativ, kontaktfähig 
und ihren Sozialpartnern zugewandt." Nach Ansicht von Er-
hard Olbrich umfasst Generativität des höheren Lebensalters 
dabei auch Prozesse der Verlustverarbeitung: „Spätestens 
jetzt geht es darum, zu erkennen, dass wir nicht ständig 
schöner, stärker oder sonst wie besser werden." 
Im Modell von Lang und Baltes sind drei Arten von Genera-
tivität herausgearbeitet: a) die Schaffung von überdauernden 
Werten, b) die Wahrung kultureller Identität und c) Selbstbe-
scheidung und Selbstverantwortlichkeit, um die Belastung 
anderer (jüngerer) Menschen zu minimieren.

In seinem Vortrag: „Gerotranszendenz und Generativität im 
höheren Lebensalter – neue Konzepte für alte Fragen“, fasst 
François Höpflinger zusammen: 

„Geistig-seelische Erfahrungen und Entwicklungen sind für 
ein geglücktes Leben ebenso wichtig wie äußerlich sichtbare 
Aktivitäten. Gerotranszendenz und symbolische Generativität 
des höheren Lebensalters können zentrale Gegenmodelle 
gegenüber einem hyperaktiven Altern darstellen. Die Gefahr 
sowohl aktivitätsorientierter Altersmodelle wie aber auch 
der 'Anti-Aging'-Bewegung liegt darin, dass jugend- und 
leistungsorientierte Normen auch das hohe Lebensalter 
durchdringen, wodurch auch das hohe Lebensalter allmäh-
lich 'harten' Leistungszwängen unterworfen wird. 
Die 'späte Freiheit' der Menschen in der nachberuflichen 
Lebensphase kann damit gefährdet sein, bevor sie überhaupt 
richtig aufblühte.“ (Quelle: www.alter-nativen.ch)

Die Acht Tore zur Weisheit

„Unglücklicherweise nimmt unsere Kultur die Sichtweise ein, 
die zweite Lebenshälfte bringe nur Niedergang, Krankheit, 
Verzweiflung und Tod. Wir brauchen uns nur die schockie-
rende Tatsache klarzumachen, dass Amerika unter älteren 
Menschen weltweit die höchste Selbstmordrate hat, um zu 
erkennen, dass sich die Dinge ändern müssen.“ So schreibt 
die Kulturanthropologin Dr. Angeles Arrien in ihrem Buch 
„Acht Tore zur Weisheit“ und folgert: „Wir können nicht 
weiterhin auf die Weisheit verzichten, die künftigen Gene-
rationen unwiderruflich verloren geht, wenn unsere Ältesten 
an den gesellschaftlichen Rand gedrängt werden und aus 
unserem Blickfeld geraten.“ 

Die Acht Tore sind: 

Das Silberne Tor: Neuen Erfahrungen und dem Unbe-
kannten entgegen. Das Tor der Weißen Pfähle: Identitäten 
verändern, sein wahres Gesicht entdecken. Das Tönerne 
Tor: Intimität, Sinnlichkeit und Sexualität. Das Schwarz-
Weiße Tor: Beziehungen – der Schmelztiegel von Liebe, 
Großzügigkeit, Enttäuschung und Vergeben. Das Bauerntor: 
Kreativität, Dienen und Fruchtbarkeit. Das Knochentor: Au-
thentizität, Charakter und Weisheit. Das Natürliche Tor: Die 
Gegenwart von Gnade – Glück, Erfüllung und Frieden. Das 
Goldene Tor: Nichtanhaften, Hingabe und Loslassen. 

Prof. Arrien ist überzeugt: „Die zweite Hälfte des Lebens 
bietet uns die Chance, verstärkt Tiefe, Integrität und Per-
sönlichkeit zu entwickeln.“ 

Christian Salvesen (geboren 1951) Magister der Philosophie, 
Literatur- und Musikwissenschaften, arbeitet als freier Journa-
list, Redakteur und Ghostwriter. Er ist Autor etlicher Bücher und 
Rundfunksendungen, ist Künstler und Komponist. Homepage: 
www.Christian-Salvesen.de
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Krebs ist die Geißel unserer Zeit. In unserer Gesellschaft 
gibt es eine zweifache Einstellung dazu: Einerseits hoffen 
alle, selbst nie mit einer Krebserkrankung konfrontiert zu 
werden. Man verdrängt diese Thematik also. Wird jedoch 
etwa bei einer Untersuchung Krebs diagnostiziert, gerät 
man sofort in eine bis dahin unvorstellbare, kollektiv 
aufgeladene Angst oder gar Panik. Diese Angst ist sehr 
verständlich und wohl auch berechtigt. Den ca. 500.000 an 
Krebs neu Erkrankten im Jahr stehen in Deutschland etwa 
250.000 Krebstote gegenüber.  Jeder zweite Krebspatient 
muss daher letztlich mit dem Tode rechnen, auch wenn die 
Todeswahrscheinlichkeit mit jeder Krebsart sehr variiert. 
Das ist die ungeschminkte Wahrheit.

Bei Krebs ist die Schulmedizin oft 
machtlos

Dies ist erstaunlich, da doch die Schulmedizin gerade bei 
Krebserkrankungen mit ihren härtesten Waffen schießt: mit 
sehr eindringlichen Operationen, mit starken Körper und 
Gemüt verändernden Hormongaben, mit Bestrahlungen, 
bisweilen in hohen Dosen, und mit Chemotherapie. Dies 
geschieht alles, um die als „böse“ eingestuften Krebs-
Wucher-Zellen zu töten und somit möglichst jeden 
Krebsherd im Körper zu vernichten. In vielen Fällen sind all 
diese einschneidenden Maßnahmen dennoch vergeblich. 
Die Todesrate beträgt etwa 50 Prozent. 

        Peter Maier

Die Hoffnung stirbt zuletzT

Recherche der KGS-Redaktion auf den Onlineseiten des RKI: „Nach einer neuen Schätzung des Robert Koch-Instituts 
wurden 2016 in Deutschland rund 492.000 Krebserkrankungen diagnostiziert. Etwa die Hälfte der bösartigen Tumoren 
betrafen Brustdrüse (68.900), Prostata (58.800), Dickdarm (58.300) und Lunge (57.500). „Erfreulicherweise beobachten 
wir für viele Krebsarten eher rückläufige Erkrankungsraten, aber trotzdem steigt die Gesamtzahl der Krebserkrankungen 
aufgrund der Alterung der Gesellschaft“, betont Lothar H. Wieler, Präsident des Robert Koch-Instituts. Daher wird für das 
Jahr 2020 eine Zunahme der neudiagnostizierten Krebserkrankungen auf rund 510.000 Erkrankungsfälle prognostiziert.“ 
Quelle: www.rki.de/DE/Content/Service/Presse/Pressemitteilungen/2019/16_2019.html

Hilfe durch Spiritualität 
in schwerer Krankheit

KGS Berlin 5/6-202024
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Kritiker dieser rein technisch-mechanistisch und chemisch 
ausgerichteten Schulmedizin, die nur die Symptome be-
handelt, nie aber wirklich nach den eigentlichen Ursachen 
der Krebserkrankung fragt, meinen, dass die hohe Zahl von 
Krebstoten teilweise gerade dieser brutalen Art von Medizin 
und „Heilbehandlung“ geschuldet ist. Denn die Patienten  
werden irreversibel verstümmelt (durch Operationen), ver-
brannt (durch die Bestrahlungen) und vergiftet (durch die 
Chemotherapien); das Immunsystem wird zudem massiv 
geschwächt (durch alle diese Maßnahmen). Dabei bräuchte 
man zu einer wirklichen Selbstheilung des Körpers und zu 
einer grundlegenden Gesundung gerade ein starkes und 
widerstandsfähiges Abwehrsystem.  

Viele Menschen vertrauen unserer 
Schulmedizin noch immer blind, 

die vorgibt, als einzige Instanz 
wirklich helfen zu können 

und das einzige Heilsystem zu 
sein, das ausschließlich mit 

wissenschaftlich anerkannten und 
damit auch von den  Krankenkassen 

akzeptierten Methoden arbeitet. 

Technische Geräte, vor allem bildgebende Verfahren wie 
zum Beispiel die Magnetresonanztherapie (MRT) oder die 
Computertomographie (CT) und Biopsien mit anschlie-
ßender pathologischer Untersuchung stehen dabei in der 
Diagnosefindung im Mittelpunkt. Auch Operationen werden 
heute immer aufwendiger und technisch versierter durch-
geführt. So hält etwa bei Prostata-Operationen in immer 
mehr Krankenhäusern die sogenannte „Da-Vinci-Methode“ 
Einzug: eine den Körper schonende Operation mit Hilfe 
eines Roboters. 

Trotz all dieser sicher weit gediehenen technischen Verfah-
ren sterben weiterhin viele Menschen an Krebs. Auch wenn 
dies die erfolgsorientierte Schulmedizin nie eingestehen will, 
muss man feststellen: Sie ist beim Thema Krebs letztlich 
machtlos. So viele Menschen, die unserer vorherrschenden 
(Schul-)Medizin vertraut haben, erliegen schließlich doch 
dem Krebs. Außerdem haben viele Patienten durch die 
schulmedizinischen Eingriffe und Behandlungen mit blei-
benden Körperschäden und Problemen zu kämpfen, die die 
Lebensqualität deutlich beeinträchtigen. Als Beispiele seien 
nur Inkontinenz und Impotenz bei vielen Männern nach einer 
Prostata-Operation genannt. 

Wer oder was kann helfen?

Vor diesem Hintergrund wird manchem Patient womöglich 
zum ersten Mal bewusst, auf welch dünnem Eis er sich 
gerade bei einer Krebserkrankung bewegt. Denn hier kommt 
das Vertrauen in die Schulmedizin – in die Ärzteschaft im 
Allgemeinen und in die Onkologen im Besonderen – an seine 
harten Grenzen. Bei Krebs versagen die „Götter in Weiß“ mit 

all ihrem technischen Know-how so oft. Nun wäre es gut, 
wenn die Betroffenen noch eine andere – höhere – Instanz 
hätten, an die sie sich mit ihren Sorgen und Nöten und 
in ihrer (Todes-)Angst, Panik und Verzweiflung wenden 
könnten. Denn auch der Partner oder die Partnerin sind in 
der Regel völlig überfordert und können eine solche Instanz 
kaum sein, wenn es um Leben und Tod geht. 

Für manche Patienten ist eine solche Instanz Gott, das 
Göttliche, eine höhere Macht, das Universum oder wie 
dieses „Höhere“ auch immer genannt wird. Manche bringen 
einen solchen Glauben und ein damit verbundenes Vertrauen 
schon in ihre Erkrankung mit und erfahren dadurch eine 
innere Stärkung, im besten Fall sogar eine Beruhigung 
ihres durch Diagnose und Operation aufgewühltes Gemüt. 
Andere finden erst in der Krankheit neu oder zum ersten 
Mal zu einem Glauben an eine höhere Macht, der sie all 
ihre Sorgen, Ängste und ihre Nöte anvertrauen können. 
Der Satz „Not lehrt Beten“ hat angesichts der hohen Krebs-
Todesrate wohl seine tiefe Berechtigung. So erging es auch 
einem meiner besten Freunde – Martin, 65 Jahre alt (Name 
geändert). Sein Schicksal hat mich sehr berührt, sein tiefer 
Glaube auch ...

Der „Fall“ Martin

Nach vielen Jahren entschied sich Martin Anfang März 
2019, bei seinem Hausarzt wieder eine Vorsorgeunter-
suchung machen zu lassen. Beim Bluttest ergab sich ein 
etwas erhöhter PSA-Wert, dem in der Urologie bevorzugten 
Marker, um über einen möglichen Prostatakrebs Auskunft 
zu bekommen. 

Der Arzt riet ihm daher, bei Gelegenheit einen Urologen zur 
näheren Abklärung dieses Wertes aufzusuchen, was Martin 
gleich nach Ostern auch machte. (Fortsetzung Seite 28)

EINFÜHRUNG IN 
AGNI  YOGA

YOGA DES HERZENS

Videos 
zu sehen bei 

www.lebendige-ethik-schule.de
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Nach einem kurzen Betasten des Intimbereichs sagte der 
erfahrene Urologe zu Martin: „Ihre Prostata ist nicht in 
Harmonie. In ihrer rechten Hälfte ist eine Verhärtung fest-
zustellen.“ Noch dachte sich Martin nichts dabei. 

Mit einer Überweisung in der Hand ging es bereits drei Tage 
später in die Radiologie für eine MRT. Der die Untersuchung 
begleitende Arzt stellte aufgrund der Bilder einen Knoten im 
rechten Prostata-Bereich fest und gab diesem die Kategorie 
„maligne, Stufe 4“. Ein Blick zu Hause in Wikipedia irritierte 
Martin zum ersten Mal etwas: „Maligne“ bedeutet bösartig, 
„Stufe 4“ bei Prostata zeigt eine Krebs-Wahrscheinlichkeit 
von 80 Prozent an. 

Der Urologe empfahl Martin daher sofort, zur genaueren 
Abklärung eine Biopsie zu machen, die einige Tage später 
bereits durchgeführt wurde. Das Laborergebnis war für 
Martin dann niederschmetternd: Krebs, nicht nur im bereits 
diagnostizierten Knoten, sondern weit darüber hinaus. 
Die ganze Prostata war bereits von Krebszellen befallen. 
Der Urologe empfahl Martin, sich ganz schnell operieren 
zu lassen, um einer möglichen Streuung von Krebszellen 
über die Lymphbahnen in Organe oder Knochen noch 
zuvorkommen zu können. 

Diese Diagnose haute Martin um, die Mitteilung des Uro-
logen war wie ein heftiger Schlag in die Magengrube. Nun 
endlich erreichte es Gemüt und Verstand, dass er Krebs 
hatte, Martin konnte diese Tatsache nicht mehr verdrängen. 

Schlagartig ergriff ihn jetzt die bereits erwähnte „kollektive 
Angst“, die in unserer Gesellschaft herrscht aufgrund der 
hohen Todesrate bei Krebs und der furchtbaren, körper-
schädigenden schulmedizinischen Maßnahmen dagegen. 
Die Themen „Todesgefahr“ und „Körperverstümmelung 
im Intimbereich“ überschwemmten das Gemüt von Martin 
unkontrolliert, die bisher von ihm stets verdrängten Infor-
mationen zum Krebs überfluteten ihn nun heftig emotional: 
mit Angst, Panik, Angst ...

Was sollte er tun? Wo gab es Hilfe? An wen konnte er sich 
in seiner Not, die er vorübergehend als Todesnot erlebte, 
wenden? Der Urologe versuchte ihn zu beruhigen – ohne 
Erfolg. In gut drei Wochen sollte die Krebsoperation sein. 
Unmittelbar nach Verlassen der Arztpraxis setzte bei Martin 
ein inneres Greifen, ja ein Hilfeschrei nach dem Göttlichen 
ein, denn Martin ist gläubig und hat seit seiner Kindheit ein 
enges Vertrauensverhältnis zu Gott. Er fühlt sich einerseits 
in der Tradition bayrisch-katholischer Volksfrömmigkeit 
zu Hause, hat im Laufe seines Lebens aber zugleich eine 
ganz eigene spirituelle Haltung entwickelt. Das kam ihm 
jetzt zu Hilfe.

Heilige Mutter Maria – hilf! 

Martin wusste jetzt, was er zu tun hatte. In der Nähe seines 
Wohnortes liegt ein kleiner Marien-Wallfahrtsort auf einem 
Berg: Maria Beinberg bei Schrobenhausen im westlichen 
Oberbayern. Die Kirche zeichnet sich durch ein großes, 
den ganzen Altarraum füllendes, eher naiv erscheinendes 
Mutter-Gottes-Bild aus. Maria hält das Jesuskind auf dem 
Arm, um sie herum ist ein wundervoller goldgelber Mantel 
gehüllt, der Rest des Bildes ist in beruhigende blaue Farbe 
getaucht, verziert mit vielen goldenen Ornamenten. Das 
Gesicht der Madonna strahlt Frieden, sowie eine fast 
unendlich wirkende Güte und Mitgefühl aus. Schon bei 
früheren Besuchen der Kirche spürte Martin, wie ihn dieses 
Madonnenbild magisch anzog.
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Nun aber wurde die kleine, stille Kirche, in die sich während 
der Werktage nur selten einzelne Pilger verirren, zu einem 
Zufluchtsort für Martin. An einem der nächsten Nachmittage 
fuhr er ganz allein zu „seiner“ Göttlichen Mutter in Maria 
Beinberg, setzte sich in eine der vorderen Kirchenbänke 
und blickte das Altarbild zunächst still an. Doch dann brach 
es aus ihm heraus: Er klagte der Göttlichen Mutter, die er 
jetzt in dem Marienbild sah, all seine Verzweiflung, seine 
momentane innere Not und seine Ängste. Maria in dem Bild 
war für ihn ein Ort, an dem er in direktem Kontakt mit dem 
Göttlichen kommen konnte, ja die Madonna war nun der 
weibliche Aspekt des Göttlichen selbst für ihn, der man all 
seine Nöte hingeben konnte. Nach etwa einer Stunde bekam 
Martin immer mehr den Eindruck, dass ihn Maria verstand 
und ihm bei allem, was kommen würde, beistehen wollte. 
Er spürte ein tiefes Vertrauen zur Göttlichen Mutter in sich 
einströmen. Dann gab er bei ihr ganz offiziell folgende drei 
Bitten auf:

„Göttliche Mutter, bitte schenke mir die Gnade und den • 
Segen, dass die Operation erfolgreich und gut verläuft.
Göttliche Mutter, bitte schenke mir die Gnade einer um-• 
fassenden Heilung aller inneren und äußeren Wunden 
nach der Operation. 
Göttliche Mutter, bitte schenke mir die Gnade, dass der • 
Krebs vollkommen verschwindet und dass ich komplett 
frei von allen Krebszellen werde. Danke, Amen!“

Martin empfand seine Bitten als ganz „realistisch“. Denn die 
beiden Seitenwände der Kirche von Maria Beinberg hängen 
von unten bis oben voll mit Votivtafeln, auf denen die Pro-
bleme der Gläubigen bildlich „geschildert“ werden. Darunter 
steht meist einer der beiden Sätze „Maria, bitte hilf!“ oder 
„Maria hat geholfen!“. Um seinen drei Bitten mehr Gewicht 
zu geben, schrieb sie Martin in das am Altar aufliegende 
„Pilger-Buch“; außerdem zündete er am Lichterbaum vor 
der Kirche drei Kerzen an und „besprach“ jede Kerze mit 
einer seiner Bitten. Innerlich viel ruhiger und gefestigter 
verließ Martin nach etwa zwei Stunden diesen spirituellen 
Ort, der schon von so vielen anderen Menschen energetisch 
aufgeladen war, weil sie hier seit mehreren Jahrhunderten 
inbrünstig flehten oder ebenso inbrünstig Danke sagten. 

Glaube kann Berge versetzen

Nun kann man natürlich fragen: Ist das alles nur Budenzau-
ber, Volksverdummung oder reine Autosuggestion, was ein 
Martin oder viele andere Menschen erleben, die sich in ihrer 
Not in ähnlicher Weise an Maria, an Gott, das Göttliche, die 
universelle Kraft oder an einen Heiligen wenden? Meine erste 
Antwort darauf ist: Wenn diese Glaubenshingabe hilft, tiefes 
Vertrauen zu erfahren, ist sie immer richtig. Denn Vertrauen 
muss man haben, wenn man solch heftige Ereignisse wie 
eine Krebsdiagnose auch nur irgendwie verarbeiten oder eine 
bevorstehende Operation durchstehen will, ohne größeren 
seelischen Schaden zu nehmen. Vertraue kann auch auf 
den Körper wirken. 

integral-lotos-ansata.de
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Wie auch wir Menschen, hat 
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Seite, mit dem es aufs Engste 

verbunden ist. In Diana Coopers 
Kartenset vereinen beide ihre 

heilsamen spirituellen Energien, 
um uns mit Rat und Hilfe auf

 unserem Lebensweg beizustehen. 

Diana Cooper
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... Peter Maier: Die Hoffnung stirbt zuletzt
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Sodann sollte man das Bibelwort Jesu ernst nehmen, dass 
„Glaube Berge versetzen kann“.  Sicher hat Jesus diesen 
Ausspruch im übertragenen Sinn gemeint. Er wollte damit 
aber zum Ausdruck bringen, dass dem, der unerschütterlich 
glaubt, alles möglich ist im Leben. Kann man also mit einem 
solch tiefen Glauben in Gott auch von einer Krebserkrankung 
geheilt werden – egal ob mit oder ohne die üblichen schul-
medizinischen Maßnahmen? Ja, davon bin ich überzeugt. 
Denn Glauben bedeutet Vertrauen. Wenn jemand sich in sei-
ner Not ganz Gott übergibt und ihn um Führung und Heilung 
bittet, dann erreicht dieses Vertrauen als wichtige emotionale 
Information auch sofort die Körperebene und kann dort 
den Schalter zur Gesundung umlegen – in jeder einzelnen 
Zelle, gerade auch in den Krebszellen. Wir Menschen sind 
eben ein untrennbares Einheitswesen aus Körper, Geist und 
Seele. Womöglich würden mir jetzt viele Schulmediziner, vor 
allem Urologen und Onkologen, widersprechen. Dass diese 
meine Ansicht aber nicht völlig aus der Luft gegriffen ist, 
bestätigt u. a. auch die Ärztin Dr. Kelly A. Turner in ihrem 
aufsehenerregenden Buch „9 Wege in ein krebsfreies Leben. 
Wahre Geschichten von geheilten Menschen“, von dem ich 
zum Schluss berichten will. 

Gelebte Spiritualität beeinflusst die 
Heilung positiv

Dr. Kelly A. Turner ist US-amerikanische Forscherin, 
Dozentin und Beraterin auf dem Gebiet der Integrativen 
Krebsforschung. Ihr Forschungsschwerpunkt ist die Radi-
kalremission bei Krebs.  Über 20 Jahre hinweg hat sie die 
Krebspatienten ausfindig gemacht und dann über lange 
Zeiträume begleitet, die eine sogenannte „Spontanremis-
sion“ erlebt haben, also eine aus Sicht der Schulmedizin 
angeblich sehr selten auftretende, unerklärliche Heilung. 
Frau Turner hat über 100 solche Patienten ausführlich in-
terviewt. Sie wollte herausfinden, was diese gemacht haben, 
um schließlich vom Krebs geheilt zu werden. 

Bei keinem der Patienten erfolgte die Heilung von selbst, 
wie die Schulmedizin Glauben machen möchte. Die an 
Krebs Erkrankten haben vielmehr alle ein ganzes Bündel von 
Maßnahmen ergriffen, um wieder gesund zu werden. Daher 
spricht Dr. Turner auch von „Radikalremission“. Insgesamt 
konnte sie bei ihren Interviewpartnern 75 verschiedene 
heilsame Faktoren eruieren. Davon traten neun Faktoren bei 
allen Patienten in gleicher oder ähnlicher Weise auf (Daher 
auch der Titel „9 Wege in ein krebsfreies Leben“). Die von 
ihr gefundenen Faktoren lauten wie folgt:

Die Ernährung radikal umstellen; die Kontrolle über die 
Gesundheit übernehmen; der eigenen Intuition folgen; 
Kräuter und Nahrungsergänzungsmittel nehmen; unterdrü-
ckte Emotionen loslassen; positive Emotionen verstärken; 
soziale Unterstützung zulassen; starke Gründe für das 
Leben haben. 

Der letzte Faktor lautet: „Die spirituelle Verbindung ver-
tiefen“. Eine spirituelle Rückbindung der Patienten kann 
also einen entscheidenden Einfluss bei der Heilung von 
Krankheiten im Allgemeinen und von Krebs im Besonderen 
haben. Frau Turner führt in diesem Zusammenhang u. a. 
mehrere wissenschaftliche Untersuchungen an, die sich 
mit der gesundheitsfördernden Wirkung von Meditation auf 
den Körper von Patienten befassen. Und Meditation ist eine 
spirituelle Übung in allen großen Religionen.

Es existieren Studien, die den direkten Effekt von Meditation 
auf das Immunsystem untersucht haben. Das Ergebnis 
einer Untersuchung war, dass die Zahl der produzierten 
Virus-Antikörper ansteigt, je mehr man meditiert ... Bei 
einer anderen Studie zum Immunsystem konnte nachge-
wiesen werden, dass Meditation die Telomeraseaktivität 
in bestimmten Immunzellen erheblich steigert ... was in 
Anbetracht der Bekämpfung einer Krebserkrankung äußerst 
förderlich sein kann. 

Und wie ging es mit Martin weiter? Die erste Bitte (erfolg-
reiche Operation) wurde bereits erfüllt. Die zweite Bitte (Gna-
de einer umfassenden Heilung) ereignet sich für ihn gerade. 
Dieser körperliche Heilungsprozess der Operationswunden, 
die wohl ein ganzes Jahr dauern wird, gibt Martin die Kraft, 
auch der dritten Bitte an die Göttliche Mutter zu vertrauen: 
der vollkommenen Heilung vom Krebs. Für Martin ist daher 
seine tiefe Verbindung mit dem Göttlichen wesentliche 
Grundlage seiner Heilung. Zumindest für ihn kann Glaube 
tatsächlich Berge versetzen ...

Peter Maier ist Lehrer für Physik und Spiritualität, Autor. 
Infos auf www.initiation-erwachsenwerden.de

Literatur des Autors im Verlag Epubli Berlin:

„Initiation – Erwachsenwerden in einer unreifen Gesellschaft. 
Band I: Übergangsrituale“, ISBN 978-3-86991-404-6

„Initiation – Erwachsenwerden in einer unreifen Gesellschaft. 
Band II: Heldenreisen.“, ISBN 978-3-86991-409-1

„Schule – Quo Vadis? Plädoyer für eine Pädagogik des Herzens“, 
ISBN: 978-3-95645-659-6

... Peter Maier: Die Hoffnung stirbt zuletzt
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Christina Weber ist Heilpraktikerin für Psychotherapie und 
Kräuterfrau mit „Diploma of Aromatherapy (Sydney, Australian)”. 
Ätherische Öle begleiten sie nun schon seit fast 20 Jahren. 
Sie bietet Ausbildungen, Kurse, Workshops, Kräuterwanderungen 
und Wilde-Kräuter-Kochkurse in Berlin an. Weitere Infos und 
Kontaktdaten auf www.christinaweber.berlin sowie auf Instagram: 
aromatherapieberlin oder wilde_kraeuterfee_berlin

Eine Krisensituation stellt viele vor große Herausforde-
rungen und Ängste. Die Zukunft ist ungewiss. Das ist sie 
immer. Aber meistens haben wir das Gefühl, alles im Griff 
zu haben. In Ausnahmesituationen kann aber ein solchens 
Sicherheitsgefühl abhanden gekommen. Die bewährten 
Strategien, Ablenkung oder Kopf in den Sand stecken, 
funktionieren nicht mehr. Veränderung ist angesagt. Ich 
glaube, den meisten Menschen ist das klar. Nur wie gehe 
ich Veränderungen an, wenn ich vor Angst und Mutlosig-
keit nicht klar denken kann? 

Die Aromatherapie mit besonderen ätherischen Ölen kann 
einen wertvollen Beitrag leisten, den Körper wieder in die 
innere ausgeglichene Balance zu bringen.

Thymian (Thymus vulgaris Chemotyp Linalool) 
ist ein wunderbarer Mutmacher, er lässt die Gedanken 
zur Ruhe kommen, so dass die innere Kraft spürbar 
wird. Zuversicht kehrt zurück und damit auch der Mut, 
notwendige Veränderungen (im Innern oder im Außen) 
anzugehen. 

Eine weitere heilende Essenz ware Petitgrain  (Citrus 
aurantium var. amara), der Duft der Blätter des Bitteroran-
genbaums. Wie eine frische Brise weht Petitgrain durch 
unsere Gedanken, räumt auf und lässt Klarheit zurück. Es 
lenkt die Konzentration auf unser Innenleben, es zentriert 
uns. Aus dieser Perspektive kannst du alles mit Abstand 
betrachten und dich auf Visionssuche begeben. Die beruhi-
genden und stärkenden Wirkungen auf das Nervensystem 
geben dir die nötige Gelassenheit.

Desweiteren ist Rosmarin (Rosmarinus officinalis 
Chemotyp Cineol) ein Unterstützer in Veränderungsprozes-
sen. Es ist ein freundlicher Duft. Er nimmt dich an die Hand, 
wenn du Angst vor Veränderung hast oder dir die Kraft 
dafür fehlt. Rosmarin zeigt dir, welche Entscheidungen 
notwendig sind und erinnert dich an deinen eigenen 
wahren Weg. Diese heilende Essenz  gibt dir Kraft und 
Entschlossenheit und hilft dir, unrealistische Vorstellungen 
zu erkennen und loszulassen. 

Diese drei ätherischen Öle sind wunderbare Begleiter 
in unruhigen Zeiten. Man kann sie einzeln oder in einer 
Mischung verwenden. Eine gute Möglichkeit, diesen Duft 
immer bei sich zu tragen, ist ein Riechsalz. Hierfür nimmt 
man eine kleine Dose oder Salbenkruke, füllt etwas Meer-
salz hinein (bitte kein jodiertes Salz verwenden) und fügt 
1 bis 3 Tropfen ätherischen Öls hinzu. Wenn du die Dose 
öffnest und bewusst den Duft einatmest, spürst du wie sich 
seine Wirkung entfaltet. Um die Wirkung zu verstärken, 
kannst du dir eine Affirmation suchen und diese beim 
Einatmen aufsagen. Viel Erfolg!

Christina Weber
Mit Mut und 
ätherischen Ölen 
durch Veränderungen
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H. Schäfer: Was ist unser heutiges Thema?

Andreas Krüger: Heute möchte ich über das homöopathische 
Mittel Sepia sprechen und über einen Aspekt, der mir immer 
deutlicher wird, weil er eine Dimension von Trauma auftut, 
die meines Erachtens bisher zu wenig betrachtet wurde. 
Sepia ist das Hauptmittel für die Verletzung der Würde, der 
Ehre, für die Verletzung unserer körperlichen Integrität und 
Autonomie und damit ist es das wichtigste Mittel für die 
Folgen von Missbrauch und Schändungen in allen Arten 
und Intensitäten. Es gibt ja bei diesem Thema keine Skala 
von „ein bisschen bis ganz viel“, sondern das Erlebnis von 
Würdeverletzung ist etwas sehr individuelles. Das kann von 
einem Blick oder einem Wort bis zu tagelangem Einschlie-
ßen variieren und jedes Erlebnis ist gleich bedeutend und 
gleich ernst zu nehmen. Ich durfte in meiner Praxis schon 
vielen Menschen helfen – hauptsächlich Frauen, aber auch 
Männern – dieses Trauma des Missbrauchs und damit der 
Würdeverletzung so weit zu desensibilisieren, dass für sie 
wieder liebevolle Beziehungen, Zärtlichkeit und sexuelle Nähe 
überhaupt möglich wurden. Begleitend zu Sepia waren es 
auch Aufstellungen und schamanische Interventionen wie 
Entsetzungen, manchmal auch Traumatherapie nach Peter 
Levine. Im Grunde waren es oft viele Elemente, die zusam-
menkamen, um wirklich hilfreich zu sein. 

Haben Sie einen konkreten Fall als Beispiel, bei dem Sepia 
nicht offensichtlich das Mittel der Wahl war?

Zu mir kamen immer wieder Menschen, um über ihre Probleme 
mit Nähe und Sexualität oder über ihre Ängste und Ekel vor 
männlicher Gewalt zu sprechen und mich um Hilfe baten, aber 
ich fand trotz intensiver Forschung keine Anhaltspunkte, wo 
dieses Trauma ihren Ursprung hatte. Hellhörig bin ich geworden, 
als ich mit einer Frau sprach, die in einer liebevollen Beziehung 
lebte, in der aber für sie keinerlei Sexualität möglich war, weil der 
Anblick ihres unbekleideten Mannes in ihr unerklärliche Ängste 
bis hin zu Ekel weckte. Die Mittel, die ich ihr gab, bewirkten 
keine Besserung und dann empfahl ich ihr doch Sepia. Und 
an dem Abend, an dem sie das Mittel nahm, rief ihre Mutter an 
und sagte: „Kind, ich habe nie davon gesprochen, aber heute 
habe ich das Gefühl, ich muss es dir sagen: Ich bin als Kind 
über Jahre von meinem Onkel missbraucht worden, immer mit 
der Drohung, wenn ich es jemandem erzählen würde, täte er 
das auch meinem kleinen Bruder an. Deshalb habe ich das mit 
großer Verzweiflung und großem Selbstekel über mich ergehen 
lassen. Ich weiß nicht, warum, aber heute musste ich dir das 
erzählen.“ Auf einmal war klar, dass sie die Last der Mutter 
trug – wie wir es ja aus Aufstellungen kennen – und ich habe 
ihr noch einmal Sepia gegeben und ihr noch zu einer Aufstellung 
mit ihrer Mutter geraten, um ihr alles zurückzugeben. 

Andreas Krüger

Sepia
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Andreas Krüger

Sepia – die Tinte des Tintenfisches 
Über das Thema Missbrauch und die Verletzung der Würde
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Andreas Krüger

Sepia – die Tinte des Tintenfisches 
Über das Thema Missbrauch und die Verletzung der Würde

In diesem Zustand habe ich von meinem Homöopathen 
„Sepia“ bekommen. Und dann hatte ich einen Traum: Ich 
träumte, dass drei Tanten von mir in diesen Raum kamen mit 
einem Kind, das furchtbar zugerichtet war, legten es hier auf 
das Bett, sagten: „Kümmere dich darum“ und dann gingen 
sie wieder. Ich stand vor diesem Kind, war völlig überfordert 
und wusste nicht, was ich tun sollte. Als ich aufwachte, 
rief ich meine Mutter an und fragte, ob sie etwas darüber 
wüsste. Meine Mutter find an zu weinen und sagte, dass es 
ein Geheimnis in der Familie sei: „Auf der Flucht waren alle 
diese drei Tanten mit deiner Großmutter von der roten Armee 
eingeholt und drei Tage in Scheunen gesteckt worden. Die 
an Typhus erkrankte Großmutter haben sie mit den Kindern 
in eine andere Scheune gesteckt. Die Tanten sind zum Glück 
nicht erschossen worden, sondern lebend aus der Scheune 
herausgekommen und konnten weiterziehen, haben aber nie 
darüber geredet. Alle drei sind später mit Ende 50 Jahren 
an Krebs gestorben.
Für mich war dann klar, dass ich einen systemischen Auftrag 
hatte, mich darum zu kümmern. In einer Aufstellung habe ich 
dann gesagt, dass ich es gerne für sie gemacht habe, aber 
dass ich das nicht ewig machen kann, und habe ihnen einen 
Großteil des Auftrags zurückgegeben.

Fazit?

Wenn es systemische Übertragungen gibt, lasst systemisch 
testen, welche Methoden es gibt, aus diesen Teufelskreisen 
auszusteigen, und denkt immer an Sepia, eines der größten 
Mittel, auch wenn man selbst nie persönlich betroffen war.

Andreas Krüger 
ist Heilpraktiker, Schulleiter und 
Dozent an der Samuel-Hahnemann-
Schule in Berlin. Mehr über ihn 
unter: www.andreaskruegerberlin.de

Buchtipp:
„Heiler und heiler werden“
Edition Herzschlag im 
Simon+Leutner Verlag
ISBN: 978-3-922389-99-6

Andreas Krüger
ist Heilpraktiker, Schulleiter und 
Dozent an der Samuel-Hahnemann-
Schule in Berlin. Mehr über ihn 
unter: www.andreaskruegerberlin.de

Buchtipp:
„Heiler und heiler werden“
Edition Herzschlag im 
Simon+Leutner Verlag
ISBN: 978-3-922389-99-6

Wir haben auch schamanisch gearbeitet und ich durfte das 
Wunder erleben, dass diese Frau ein halbes Jahr später zu mir 
kam und sagte: „Lieber Andreas, ich führe zum ersten Mal in 
meinem Leben eine angstfreie, eine ekelfreie und sogar eine 
lustvolle Liebesbeziehung.“ Später kam die Mutter zu mir, die 
ja nachvollziehbar keine lustvolle Sinnlichkeit erlebt hatte und 
als ich sie mit Sepia behandelte, verlor sie ihre Myome und 
Polypen und hat im zarten Alter von 75 Jahren eine liebevolle 
und zärtliche Liebesbeziehung mit einem Mitbewohner ihrer 
Altersresidenz begonnen. Als ich mit der Mutter arbeitete, 
kam heraus, dass in der Linie der Mutter alle Frauen schweren 
Missbrauch erlebt hatten. Das hat sich energetisch bis zu dem 
Leben der Tochter fortgepflanzt, obwohl in ihrem eigenen 
Leben nie etwas Derartiges passiert war. 

Ich weiß, dass es solche systemischen Phänomene gibt, 
aber …

… es ist unvorstellbar, dass eine Tochter, eine Mutter, eine 
Großmutter und eine Urgroßmutter immer mit 30 Jahren 
einen Tumor des Gebärmuttermundes entwickelt haben, 
um sich mit dem Leiden zu solidarisieren und ihren Ahnen 
zu folgen. Hellinger beschreibt in einem seiner Bücher die 
Geschichte eines jungen Mannes, in deren Krankenakte er 
las, dass sich die Männer in seiner Linie immer mit 28 Jahren 
suizidiert haben und an dem Tag, an dem er in der Akte las, 
bemerkte er, dass der Mann heute seinen 28. Geburtstag 
hatte. Daraufhin setzte er sich ins Auto, fuhr zu dem Mann 
hin und … die Pistole lag schon auf dem Tisch. Er konnte 
verhindern, dass dieser Mann seinen männlichen Verwandten 
in den Suizid folgte. 

Was kann man als Einzelner machen?

Wenn wir den Sepiagedanken noch einmal aufgreifen, dass 
wir in einer Gesellschaft leben, wo seit 5.000 Jahren oder 
seit Einführung des Patriarchats Vergewaltigung gesell-
schaftlich toleriert wird – es ist noch nicht lange her, dass 
Vergewaltigung in der Ehe überhaupt strafbar war, und es 
gibt andere Länder, wo Frauen von ihren Familien verstoßen 
werden, wenn sie Gewalt thematisieren – dann wird deutlich, 
dass selbst, wenn wir selber nichts Traumatisches erlebt 
haben, trotzdem Probleme bestehen, die in unser Leben 
hineinwirken und unser Leben bestimmen. Darum möchte 
ich alle Menschen, die diesen Artikel lesen, ermutigen, sol-
che systemischen Zusammenhänge eventuell untersuchen 
zu lassen. 

Haben Sie auch persönlich mit dem Thema Missbrauch 
zu tun gehabt?

Ich bin als junger Mensch mit 28 Jahren in meiner Praxis 
sehr stark mit dem Thema Missbrauch konfrontiert worden 
– wobei mir das selbst noch nie passiert ist und ich auch 
nicht in diesem Sinne gehandelt habe – und trotzdem kam 
von Anfang an das Thema Missbrauch in meine Praxis. Am 
Anfang habe ich versucht, mit der Homöopathie zu helfen, 
aber irgendwann war ich überfordert mit all dem Leid! 

Heilpraxis
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„Amen, ich sage Euch, eines Tages wird einer kommen, der 
erfüllt Euch mit soviel Glück und Freude und Kraft, dass 
Ihr nicht mehr von seiner Seite weichen möchtet. Dass Ihr 
aufstehen werdet, um ihm zu folgen. Eure Herzen werden 
einstimmen in seinen Lobpreis und Eure Lieder werden 
göttlich sein. Amen, ich sage Euch, Ihr werdet das Glück 
der Erde sein und die Erde wird Euch mit Fülle und Reich-
tum danken."

Diese Gebete schenken uns Freude, Stabilität und Kraft 
aus der Liebe, die unser Herz berühren, unser ganzes We-
sen stärken und zu dem zurückführen, was wir eigentlich 
sind. 

Würdige, wertvolle, göttliche Wesen, die Mensch gewor-
den sind und die ihre Schöpferkraft vom Herzen heraus 
leben. Das Feuer der Liebe – Sonnenaufgang und Son-
nenuntergang, unterstützen uns dabei, die Wirkung der 
Gebete zu verstärken und zu aktivieren. Denn, es heißt, 
dass wir in diesen Farben der Liebe, die uns der Himmel 
schenkt, dem Göttlichen am nächsten sind. Ob es nun 
eine Zeile ist, die wir in unser Herz schmelzen lassen und 
so in der Liebe verwirklichen, oder das ganze Gebet, unser 
Leben bekommt eine neue Fülle und einen neuen Reich-
tum geschenkt.

Gebete aus dem Veda der Liebe  
Aus dem neuen Buch von Marianne Katharina Pavitschitz: 

"Die Liebe ist das Kostbarste, das uns Menschen geschenkt 
worden ist. Wir haben uns dafür entschieden, sie zu leben 
und zu sein. Also sind wir selbst das kostbarste Geschenk, 
das es gibt! Trage das immer in Deinem Herzen. Das macht 
uns kostbar! Unendlich kostbar! In alle Ewigkeit. 

Das haben wir für immer in uns, und wir sind das auch. 
Du hast es verdient, dass Dich jemand so liebt, wie Du 
liebst! Dass die Liebe die Basis ist. Allen Einflüssen, allen 
Einwirkungen, allen Verhinderungen entgegnend: Die 
Liebe ist die Basis!" Thomas Graf, April 2017

Nach dieser erfüllenden, berührenden und inspirierenden 
Nachricht meines geliebten Bruders Thomas, nachdem er 
von uns gegangen war, habe ich mich wieder für die Liebe 
entschieden und erinnert, dass wir dafür geboren wurden. 

Ungefähr eineinhalb Jahre später, im August 2018, bekam 
ich dann beim Frühstück das erste Gebet in mein Herz 
geschrieben. Um es nicht zu vergessen, hatte ich es gleich 
notiert. 

Ein Jahr später gab es 200 Seiten davon und diese Ge-
schenke der Liebe, möchte ich gerne mit Euch teilen ... 

Marianne Katharina Pavitschitz 
wurde geboren im Burgenland in Österreich und ist seit 
20 Jahren im Bereich Ayurvedamassage und Bewusstseins-
arbeit tätig. Ihr Hauptaufgabengebiet war, das Herz der 
Liebe zu verbreiten und zu leben. Seit dem plötzlichen 
Herztod ihres Bruders Thomas widmet sie sich intensiv der 
Herzheilung, Herzstärkung und der Lebenskraft, die aus 
dem Feuer der Liebe kommt. Vor 2 Jahren begann sie, das 
Buch mit Herzensgebeten zu schreiben, dem noch weitere 
Bücher der Liebe folgen.

Marianne Katharina Pavitschitz: 
Gebete aus dem Veda der Liebe 
Verlag TWENTYSIX 
erschienen 30.12.2019 
Hardcover, 204 Seiten 
Preis: 23,99 Euro 
ISBN-13: 9783740728915 

erhältlich in Ihrer Buchhandlung oder unter dem Link: 
www.twentysix.de/shop/gebete-aus-dem-veda-der-liebe- 
marianne-katharina-pavitschitz-9783740728915

Die Autorenwebseite und weitere Infos zum Buch unter: 
www.marianne-ayurgold.com/aktuelles
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Erlernen Sie bei Shou Zhong die eigenständige Therapie 
der Ohrakupunktur! Dieser Intensivkurs zeichnet sich 
durch einen großen Praxisanteil aus. Sein Ziel ist, dass Sie 
die Ohrakupunktur sicher und effektiv in Ihrer Praxis nut-
zen können. 

Was Sie in diesem Kurs lernen: 
die Entwicklung und Wirkungsweise der Ohrakupunktur; 
klare Diagnosestellung und Behandlungsstrategien; Lokali-
sierung der Ohrpunkte in Gruppen unter Supervision; Be-
handlung häufiger Krankheitsbilder; sichere und wirksame 
Anwendung in der eigenen Praxis.

Die Ohrakupunktur eignet sich als eigenständiges oder 
ergänzendes Therapieverfahren. Sie benötigen die Heiler-
laubnis als Heilpraktiker*in oder Arzt/Ärztin, um die The-
rapie anwenden zu dürfen. 

Wir bieten seit 1990 hochwertige Aus- und Weiterbil-
dungen im Bereich Chinesische Medizin an und freuen 
uns, Sie in unser Schule begrüßen zu dürfen!

Ohrakupunktur  
Intensivkurs  
mit Carmelo Smorta in Berlin

Carmelo Smorta ist Heilpraktiker und Krankenpfleger. 
Er steht in der Tradition der Ohrakupunkteure Michael 
Noack, Günter Lange und Paul Nogier.

Kurstermin: 1. – 5. Juli 2020
Preis: 575 €, AGTCM-Mitglieder: 460 €

Weitere Informationen / Anmeldung: 
Shou Zhong, Aus- und Weiterbildungszentrum  
für Chinesische Medizin, Belziger Straße 69/71 
10823 Berlin, abz-ost.de/weiterbildungen
Shouzhong@abz-ost.de, Kooperationsschule der AGTCM e. V.

Sie verstehen die Arbeitswelt nicht mehr und fühlen, dass 
Sie etwas zu geben haben, das in Ihrem jetzigen Beruf 
nicht zum Zuge kommt? Sie haben keine Idee, wie es wei-
tergehen kann? Sie wünschen sich Anregung und Beistand 
für Ihre private oder berufliche Entwicklung?

Das können Sie gemeinsam mit mir erreichen: Sie gewin-
nen Klarheit und Stabilität in Bezug auf Ihre Lebens- und 
Arbeitssituation. Sie sind in der Lage, für Ihre berufliche 
Entwicklung wichtige Entscheidungen zu treffen. Sie fin-
den wieder Halt und Orientierung.

Oftmals haben Menschen den Kontakt zu den Kollegen, 
zu ihrer Umgebung oder Firma verloren oder sind inner-
lich nicht mehr anwesend. Ich begleite Sie, ausgehend von 
dem Impuls etwas zu ändern, über die Klärung, was Ihnen 
wichtig ist und was Sie ändern möchten, bis hin zu einer 
Entscheidung und einem Vorgehen in konkreten Schrit-
ten. Alles geschieht in Ihrem eigenen Tempo. Vieles ist mit 
Unterstützung leichter und schneller zu erreichen. Auf die-
sem, Ihrem Weg begleite und unterstütze ich Sie gern.

Ines M. Fischer
Impulsgeberin, systemische Coach & Trainerin, ausge-
bildet zur zertifizierten Mediatorin, Diplom Wirt., Prac-
titioner für angewandte Kommunikationstechniken und 
Veränderungsmodelle. Sie fühlte sich selbst viele Jahre im 
falschen Beruf oder in der falschen Umgebung und beglei-
tet seit mehr als drei Jahren Menschen aus diesem inneren 
Konflikt.

Info/Termine: Wieder glücklich im Job
Ines M. Fischer, Ostender Str. 27, 13353 Berlin
Tel.: 030 - 5315 4320, InesM.Fischer@wie-weiter.jetzt 
www. wieder-gluecklich-im-Job.de 

Wieder glücklich im Job 
Ich erkenne, was andere können.
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Allgemeine Trends
Je mehr das Haben unser Sein bestimmt, desto turbulenter dürf-
te es zugehen (Stier-Merkur Konjunktion Uranus und Sonne 
am 1./4. Mai). In diesen Wochen zeigt sich, wie sehr unser 
Besitzdenken unseren Fortschritt behindert. Am klügsten wäre 
es, mit der Macht der Gewohnheit zu brechen und dadurch 
auf andere Gedanken zu kommen sowie für Überraschungen 
zu sorgen. Es gibt Reviere, die nicht länger zu halten sind. 
Sie freiwillig zu räumen, könnte sich als genialer Schachzug 
erweisen. Manche Dinge begreifen wir schneller, wenn wir 
genügend Abstand zu uns selbst haben und über uns lachen 
zu können. Vielleicht haben wir bislang auch in der falschen 
Währung gerechnet und dadurch unseren wahren Reichtum 
völlig übersehen. 

Spirits
Wir kommen nun am besten voran, indem wir uns auf uns 
selbst besinnen und innerlich wachsen und reifen (Steinbock-
Jupiter stationär rückläufig am 14. Mai). Womöglich kommt 
es auch zu Begegnungen, die unseren weiteren Lebensver-
lauf positiv beeinflussen (Merkur wechselt am 28. Mai in 
Krebs und überquert dabei den aufsteigenden Mondknoten). 
Um Kränkungen zu vermeiden, gilt es jedoch den richtigen 
Ton zu treffen. Ein falsches Wort genügt, und schon hängt 
der Haussegen schief. Dafür lassen sich besonders gut ver-
trauliche Gespräche führen – wir sollten es nur nicht gleich 
allen weitersagen. Die einzigen, von denen wir gegenwärtig 
abgehört werden, sind die Götter höchstpersönlich. Es liegt 
daher an uns, sie gut zu unterhalten. 

Was zu tun ist
Es bedarf keiner großen Anstrengungen, um an unsere Gren-
zen zu stoßen (Wassermann-Saturn stationär rückläufig am 
11. Mai).  Wir bekommen mit Nachdruck unsere Defizite vor 
Augen geführt, und es bleiben uns nun vier Monate Zeit, um 
Unzulänglichkeiten und mangelnde Kompetenzen erfolgreich 
zu beheben. So zu tun, als ob wir weiterhin alles gut beherrschen 
und im Griff haben, würde uns zwangsläufig scheitern lassen. 
Stattdessen gilt es das, was wir erreicht haben, nachhaltig zu 
sichern und dafür zu sorgen, dass unsere Leistungen entspre-
chend gewürdigt werden. Format zu beweisen hieße, aus unseren 
Mängeln und Fehlleistungen die richtigen Konsequenzen zu 
ziehen und dafür Respekt zu ernten. Ansonsten gelangen wir 
nur ans Ziel, wenn wir die Schleichwege kennen (Fische-Mars 
Konjunktion Neptun am 13. Juni).
 

Kommunikation
Verführerischen Komplimenten zu erliegen, ist in diesem 
Frühjahr keine große Kunst – uns nicht hinters Licht führen zu 
lassen, dagegen schon (Zwillinge-Merkur Konjunktion Venus 
und Quadrat Fische-Neptun (21./22. Mai).  Auch wenn unsere 
dichterische Ader zu neuem Leben erwacht, gibt es dennoch 
Dinge, auf die wir uns keinen Reim machen können. Was wir 
nicht durchschauen, wird uns noch lange zu denken geben. 
Dafür ist die Gelegenheit günstig, versöhnliche Gespräche zu 
führen und uns in Gedanken die schönsten Dinge auszuma-
len. Nicht unser Glaube, sondern unsere Cleverness lässt jetzt 
Wunder geschehen.

Lust und Liebe
Es sind derzeit eher die Schätze aus der Vergangenheit, die uns 
locken und von denen wir uns Freude versprechen. Doch um 
in der Liebe unser Glück zu finden, sollten wir keine Probleme 
küssen, die uns bekannt vorkommen (Zwillinge-Venus rück-
läufig vom 13. Mai bis 25. Juni). Was in unseren Beziehungen 
passiert, sollte mehr beinhalten als nur Variationen des Altbe-
kannten. Unabhängig davon, worauf wir ein Auge werfen, es 
ist stets unser Spiegelbild darin enthalten (Zwillinge-Venus 
Quadrat Fische-Mars und Konjunktion Zwillinge-Sonne am 
3. Juni). Widerspruchsfrei zu begehren, käme einem Wunder 
gleich, und es wäre es schon ein Fortschritt, wir stünden uns 
nicht selbst im Weg (Zwillinge-Sonne Quadrat Fische-Mars 
am 6. Juni). Wirklich das zu tun, was wir wollen, wäre zwar 
fantastisch, jedoch unrealistisch.

Mai – Juni 2020

advertorial

Vorträge im Astrologiezentrum
Do., 8. Mai 2020, 19:30 – 21:30, Markus Jehle: „Die  Metamor-
phosen des Glücks“ – Der Jupiter/Pluto-Zyklus 2020 – 2033

Fr., 5. Juni 2020, 19:30 – 21:30, Markus Jehle: „Die Unverfüg-
barkeit der Liebe“ – Lebendige Beziehungen im Horoskop 

Ort: Möckernstr. 68, Aufgang B, 10965 Berlin 
Beratungen unter Tel. 030-785 84 59 
Mehr Infos auf www.astrologie-zentrum-berlin.de

Himmlische Konstellationen
von Markus Jehle

Abb. 1: Vollmond in Skorpion (07.05.): Rache zu üben kann uns 
jetzt teuer zu stehen kommen.

Abb. 2: Neumond in Zwillinge (22.05.): Klugheit und Logik sind 
weniger eine Frage des Verstandes, sondern primär eine des 
Wollens.

Abb. 3: Vollmond in Schütze (05.06.): Die fröhlichsten Stunden 
des Lebens sind die kurzweiligsten.

Abb. 4: Neumond in Krebs (21.06.): Es geht uns spürbar besser, 
wenn wir nur Gefühle haben, die uns nicht haben.
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DER SONNE-MOND-ZYKLUS
Bei jedem Neumond beginnt ein neuer Sonne-Mond-Zyklus, der 
zu Vollmond, wenn Sonne und Mond sich gegenüberstehen, ei-
nen Höhepunkt erreicht. Neumondphasen sind Keimsituationen, 
in denen unbewusste Prozesse ihren Anfang nehmen, die uns 
bis zum Vollmond zunehmend bewusst werden. In der abneh-
menden Mondphase von Vollmond zu Neumond steht dann die 
Verarbeitung und Integration im Vordergrund.

DVD Tipp & Verlosung

Freiheit, Freundschaft, 
Liebe und Verbundenheit
4 JAHRE. 31 LÄNDER. 200 MUSIKER. 130 SONGS.

„Blown Away“ ist ein Doku-Roadmovie über eine vierjährige Reise mit 
Boot und Bus rund um die  Welt und all die Abenteuer, die Hannes Koch 
und Ben Schascheck dabei erlebt haben – aber auch über die vielen 
liebenswerten Menschen, denen sie auf ihrer Reise begegnet sind.

„Es geht um Freiheit, Freundschaft und darum wie Musik auf magische 
Weise alles miteinander verbindet.“

DVD: Blown Away – Music, Miles and Magic. Studio: Jackhead 2019, 
Darsteller: Hannes Koch, Benjamin Schaschek, Jack Mantis, Regisseur: 
Micha Schulze, Produzent: Volker Wulf, Untertitel: Deutsch/Englisch, 
Spieldauer: 119 Minuten. Preis: DVD 19,90 Euro

Weitere Info unter: blownaway-movie.de

KGS Berlin verlost 3 DVDs. 
Ab 1. Mai bis 25. Juni 2020 können Sie sich auf 
www.kgsberlin.de zur Verlosung anmelden. 
Viel Glück! 
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HER MIT DEM HUNGER
Heilungsgruppe für Frauen mit 
Essproblemen

Für alle Frauen, deren Beziehung zum 
Essen schmerzhaft ist Esssucht ist 
mit großer Scham behaftet. Sie birgt 
eine radikale destruktive Kraft, die al-
les andere in unserem Leben unwe-
sentlich macht. Die Gruppe löst das 
Siegel des Schweigens und schafft 
einen Raum, in dem wir zu heilen be-
ginnen und wirksam werden. Ziel der 
Arbeit ist es, Mut und Zuversicht zu 
entwickeln, um ins Licht zu treten und 
sichtbar zu werden.

Julia Kratz ist Schauspielerin, Sängerin, Tänzerin, 
Life-Coach, Heilpraktikerin für Psychotherapie, ausge-
bildete Familienaufstellerin nach Hellinger und Dozen-
tin. Sie hat selbst Anorexie und Bulimie durchlitten und 
begleitet seit vielen Jahren essgestörte Menschen in 
ihrer Heilung und Entfaltung.

Die Termine 2020 fi nden vorübergehend virtuell über 
den Zoom-Raum statt. Melde dich bei mir jetzt. 

Infos und Kontakt: www.juliakratz.de

DEN GLÜCKSFAKTOR 
„MUTTER” AKTIVIEREN: 
BEFREE ONLINE KURS
Kostenloser dreiteiliger 
Einführungskurs 
zum Mutter-Heilritual

Kaum jemand weiß, dass eine erfüllende Partnerschaft 
(für Singles und Paare) und berufl icher Erfolg von einer 
guten Beziehung zur eigenen Mutter abhängt. Und die-
se kann jederzeit erreicht werden, egal ob die Mutter 
noch lebt oder bereits verstorben ist.

Die Liebe zur Mutter ist die Urerfahrung des Liebens 
überhaupt. Je nachdem, welche Erfahrungen ein 
Mensch gemacht hat, wird davon seine Bindungs- und 
Liebesfähigkeit beeinfl usst und geprägt. Auch der be-
rufl iche Erfolg hat das Gesicht der Mutter. Grund ge-
nug, den Glücksfaktor Mutter (endlich) zu aktivieren für 
ein rundum erfüllendes Leben.

Start: ab 15. Mai (Online-Kurs) (... weitere siehe Web)
Info: befree-tantra.de / Rubrik Seminare / Online Kurse

VON INNEN 
WEISE DURCH´S 

LEBEN GEFÜHRT: 
EIN KURS IN 
WUNDERN ®

ONLINE
Im Online-Kurs durchwandern wir gemeinsam die 365 
Lektionen des Übungsbuches von "Ein Kurs in Wun-
dern®". Zudem gibt es mehrere Meditationsanleitungen 
von Regina Heckert, die durch den Kurs inspiriert sind. 
In einem Vortrag beschreibt Regina Heckert ihren Weg 
mit dem Kurs und macht Mut, die eigene Reise zur in-
neren Führung zu beginnen. Einmal monatlich gibt es ei-
nen Video-Austausch mit Fragestunde und gemeinsamer 
Meditation für alle Kurs-Teilnehmer/innen u.v.m.

Das Ziel des Kurses ist, dass jeder schließlich seine 
eigene innere Führung fi ndet, lernt, ihr zu folgen und 
sein Leben sich von dort aus heilsam und erfüllend 
entfalten darf.

Start: ab 15. Mai (Online-Kurs) (... weitere siehe Web)
Info: befree-tantra.de / Rubrik Seminare / Online Kurse
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RUMPELSTILZCHEN – SCHEITERN
Himmelfahrt 2020 mit Dipl. Psych. Regina Tamkus

Das Seminar erforscht 
freundlich eine Identität, in 
der wir versuchen "Stroh zu 
Gold zu spinnen" und uns 
aus unbewusster Gewohn-
heit anstrengen. Es ermög-
licht "Scheitern" als eine na-
türliche innere Bewegung 
der Zustimmung zu dem 
was wahr ist, kennenzuler-
nen. Finden wir diese Be-

wegung, öffnet sich ein Raum, der uns trägt und der 
das Potenzial hat, uns aus Angestrengtheit zu befreien 
und vor unrealistischen Ansprüchen zu schützen. Ken-
ne ich diese Bewegung in der Erfahrung nicht, kann 
ich nicht differenzieren, wo ich Einfl uß im Leben habe 
und wo nicht.

Termin: 21. – 24.5.2020 (u. U. auch online)
(persönl. Teilnahme unter Einhaltung der aktuellen Kontaktrichtlinien)
Kosten: 480 €
Ort: Berlin-Friedrichshagen
Info/Anmeldung: 030.64094526
regina.tamkus@erosundpsyche.net 
www.erosundpsyche.net
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ROSEN-METHODE
Haben Sie den Wunsch nach mehr innerer Gelassen-
heit und Ruhe in Ihrem Leben?

Die Rosen-Methode Körperarbeit und auch das Move-
ment wirken sich unmittelbar auf unser inneres Gleich-
gewicht aus. Heilpraktikerin Heike Hessler bietet die Ro-
sen-Methode als Gesamtkonzept in Ihrer Praxis an.

Rosen-Methode Körperarbeit: 
"Den Körper berühren – die Seele erreichen", 
Einzelstunden, Termin nach Vereinbarung

Rosen-Movement: 
"Sanfte, spürende Bewegungen", 
Gruppe, montags 18 – 19 Uhr

Ort:  Praxis für Alternative Medizin, 
Schönhauser Allee 84, 10439 Berlin 
Kontakt: hp@heikehessler.de, 030-40574900
Infos: www.rosen-methode-hessler.de

VERGEBUNGSARBEIT
Kurse 2020 mit Beate Fritsch
Infoveranstaltung (kostenlos) am 12.09.2020 im 
Aquariana (Tag der offenen Tür)

Kurs im Juni: "Verantwortung und Selbstfürsorge" im 
Forum Gesundheit, Weserstraße 175, Berlin-Neukölln
4 Termine: ab 5. Juni, freitags 18–20 Uhr, 
Kursgebühr: 135 Euro

Kurse ab Aug., Sept. im Aquariana Praxis-
und Seminarzentrum, Am Tempelhofer Berg 7d, 
10965 Berlin-Kreuzberg
ab 15.8.2020, 4 Termine, "Verletzungen heilen – 
die 7 Phasen spirituell-therap. Vergebungsarbeit nach 
Dr. Stauss, Kursgebühr 175 Euro
ab 19.9.2020, 4 Termine, "Schmerz-frei durch Herz-
Körper-Seele-Geist-Gewahrsein", Kursgebühr 155 Euro

Anmeldung und Infos:
Beate Fritsch, psychologische Psychotherapeutin 
Tel. 0176 4328 4553, beatefritsch50@gmx.net
www.gruppentherapie-fritsch.de
www.vergeben-macht-sinn.de

FRÜHJAHRS-AKTION: 50% RABATT
auf Ihre erste Rolfi ng-Sitzung im Mai/Juni 
Rolfi ng ist eine ganzheitliche manuelle Behandlungs-
methode, die eine nachhaltige Verbesserung der Hal-
tung und der Bewegung im menschlichen Körper be-
wirkt. Durch sanfte bis intensive Mobilisierung wer-
den zähe Bindegewebsschichten gelöst. Der Körper 
wird neu ausgerichtet und ausbalanciert. Bereits 
nach einer Sitzung nehmen Sie erste Veränderungen 
wahr. Im Mai/Juni erhalten neue Klientinnen und 
Klienten eine erste Rolfi ng-Sitzung zum halben Preis. 
Ohne Verpfl ichtung zur Fortsetzung. Erleben Sie, wie 
Rolfi ng wirkt! 50% Rabatt: 40 statt 80 Euro (60 Min.)

Vereinbaren Sie einen Termin: Heilpraktiker / 
Advanced Rolfer Wolfgang Baumgartner
Tel. 030-9434059, 01520-1927791
w.baumgartner@web.de, www.rolfi ng-baumgartner.de
Naturheilpraxis: Am Arnimplatz, Schönfl ießer Str. 16, 
10439 Berlin / Prenzlauer Berg

ROLFING®

KURS: 
MEDIZINFRAUEN

Start am 28. Juni 2020

Frauen liegt es in der Natur, heilsam zu wirken. Sie wa-
ren seit jeher für die Gesundheit und für das Wohlbe-
fi nden der Familie verantwortlich. Mit diesem traditio-
nellen Wissen hast du viele Möglichkeiten dein Frauen-
wohl und die deiner Mitmenschen zu stärken und selbst 
die Dinge in die Hand zu nehmen. Heilgebete und En-
ergieübungen inklusive.

Kurstermine: 
28.06. Frauenwohl – Menstruation
16.08. Kräuter, Elixiere, Öle 
02.- 04.10. Wechseljahre (Abendkurs), 
Seelenpfl anzen, Wickel & Aufl agen
Kosten: Gesamtkurs 410 €, 
370 € für Frühbucher bis 07.06., 
Einzelkursbelegung ist auf Anfrage möglich.
Info: Petra Tel. 0173 956 2041, hinzepetra@web.de

Weitere Termine: 
29.05. - 01.06. Naturmedizintage
21.-23.08. Gebärmutterseminar
06.-13.09. Frauenreise Toskana
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KGS vergriff en?
Gerne können Sie unser Magazin bestellen 
und die redaktionelle Arbeit des Teams 
"KGS Berlin" gleichzeitig unterstützen mit 
einem Jahres-ABO für 15 Euro/6 Ausgaben.

Wir senden Ihnen jeden zweiten Monat die 
aktuelle Ausgabe per Post zu.

Melden Sie sich: mail@kgsberlin.de

Fragen werden gerne beantwortet unter: 
Tel. 030 - 6120 1600

KGS vergriff en?KGS vergriff en?
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SENSIBEL UND STARK
Individuelles Coaching zu den Themen:
Hochsensibilität, berufl iche Neuorientierung, Über-
gänge gestalten, Familie und Beruf leben, Selbst-
fürsorge – für Lösung und Entwicklung 

Tagesimpuls Online: Inspiration und Freude – Un-
terstützende Impulse in Zeiten der Veränderung 
durch Corona – Di, Do, So um 10 Uhr 

Online Programm: "Hochsensibilität – Lebe selbst-
bewusst deine Superkraft!" Start: Mi, 20.05.2020

Themenabend "Superkraft Hochsensibilität"  
Do, 18.06., 19-21 Uhr, Thema: Beruf 

Helix-Spiel: Mi-Fr, 24.-26.06.2020

Schreibworkshop: Sa, 12.09.2020 

Retreats: 
"Hochsensibilität und Berufung", Mi-Fr, 7.-9. Okt. 20
"Hochsensibilität und Grenzen", Mi-Fr, 11.-13. Nov. 20

Expertinnen für Hochsensibilität & Kreativität
Lore Sülwald - www.CoachingBaum.de
Katrin Rahnefeld - www.katrin-rahnefeld.de

HEILPRAKTIKER WERDEN – SO FLEXIBEL 
WIE NOCH NIE IN DEINER KLASSE ZU HAUSE

Seit 30 Jahren ist die "arche medica" in Berlin und 
Umgebung eine feste Größe in der Ausbildung kom-
petenter Heilpraktiker und begeistert jedes Jahr mit 
hohen Bestehensquoten und Bestnoten im Netz.
Gerade jetzt steigt täglich das Bewusstsein für die 
Wichtigkeit starker Immunsysteme und nachhaltige Ge-
sundheit – und damit der Wunsch, als Heilpratiker zu 
arbeiten – für Dich, Deine Familie und Deine Zukunft.

Weil unsere Mischung aus berufsbegleitendem, engma-
schigem Unterricht, unsere unterstützende e-Learning-
Plattform, die persönliche Betreuung und die Flexibilität 
unserer Ausbildung so gut ankommen, erweitern wir 
jetzt unser Angebot, damit es besser denn je in Dein 
Leben passt: 

In Zukunft kannst Du Deinen Unterricht auch live von zu 
Hause aus mitverfolgen und mit Deinen Dozenten inter-
agieren. Suche Dir aus, ob Du zum Unterricht kommst, 
vom PC, Tablet oder Smartphone dabei bist, oder Dir 
später die Aufzeichnung ansiehst – es liegt bei Dir!

Du möchtest mehr wissen? Komm doch zu unserem 
Infoabend am 9. Juni um 18 Uhr – online im Live-
stream! Melde Dich gleich an, lerne uns persönlich 
kennen und fi nde heraus, wie es sich mit uns anfühlt. 
Natürlich kannst Du auch persönlich erscheinen: www.
archemedica.de/hp.

Du bist auch immer zu einem kostenfreien Beratungs-
gespräch am Telefon oder direkt bei uns eingeladen. 
Deine Schule. Deine Zukunft.

Kursstart: 26.09.2020, 12–24 Monate
Zeiten: fl exibel, ca. 250 h in 12, 15, 18 
oder 24 Monaten
Kosten: ab 3.120 €, je nach Kursmodell

arche medica
Akademie für Heilpraktiker - GbR

Handjerystr. 22, 12159 Berlin

Info/Anmeldung: 
Tel. 030 - 8 51 68 38 

schule@archemedica.de
www.archemedica.de

Akademie für Heilpraktiker - GbR
Handjerystr. 22, 12159 Berlin



KGSBerlin 5/6-2020 41

W  W

W  

Harmony power - 
Deine Heilpraktikerschule
Eberswalder Str. 30, 10437 Berlin
Kontaktiere uns jetzt: 
Tel. 030 44048480
Whatsapp: +49 177 7687681
info@harmony-power.de
www.harmony-power.de

Unsere Ausbildungen:
Wochenend- oder Vollzeitstudium

• Heilpraktiker Grundstudium med. 
ab 12 x 199 €

• HP-Psychotherapie Grundstudium
ab 12 x 199 €

• Heilpraktiker Grundstudium komplett
ab 24 x 197 €

• Heilpraktiker Studium "Klassik"
ab 12 x 333 €

• Heilpraktiker Psychotherapie
ab 24x x 291 €

• Gesundheits-, Ernährungs- und 
Lebensberater ab 24 x 289 €

Einzigartig in Berlin:

• "Harmony power Heilpraktiker" - 
Studium ab 24 x 459 €
Medizin, Psychologie, Psychotherapie, 
Naturheilkunde und Huna (Preise bei 
Ratenzahlung im Wochenendstudium, 
Preise bei Komplettzahlung noch 
günstiger!)

Kontaktiere uns und sichere Dir Deinen 
Studienplatz - Jetzt!

Huna Praxis Seminar:

Du willst mehr aus Deinem Leben 
machen?
Du hast genug von den Fehlern der 
Vergangenheit?
Lerne aus dem geheimen Wissen alter 
Kulturen.

Ich lade Dich ein:

- Lerne die 2 Schlüssel des "Geheim-
nisses" kennen.

- Komm mit ins "Aloha-Zeitalter"

- Wende die 7 Grundprinzipien im prak-
tischen Alltag an.

- Lerne das Model der 3 Selbste (Be-
wusstseinsaspekte) kennen.

- Erlebe wundervolles Heilen

- Heile mit Ho`oponopono Dich selbst 
und die Welt.

Ausbildung nach dem Bausteinprinzip
Private Ergänzungsschule
Inh.: Isabelle Guillou und
Ralf Barenbrügge, Heilpraktiker
Handjerystr. 22
12159 Berlin-Friedenau
T. 030.8516838 
schule@archemedica.de
www.archemedica.de

1. HP-Prüfungsvorbereitung, 
2. Ausbildung HP-Psychotherapie 
3. Klassische Homöopahtie 
  (SHZ-zertifi ziert) 
4. Akupunktur (TCM) und Ohrakupunktur 
5. Irisdiagnostik 
6. Fussrefl exzonenentherapie 
7. Bachblütentherapie 
8. Traumatherapie 
9. Coaching/Lebensberatung

Unsere Termine und Infoveranstaltungen 
fi nden Sie auf der Webseite.

Aus- und Fortbildungsangebote ...

Ausbildungen mit Zertifi kat 
taohealth Akademie Berlin
Wittelsbacherstr. 36
10707 Berlin – Wilmersdorf
info@taohealth.de
Tel. +49 (0)33232 219794
www.taohealth.de

• Entspannungstherapeut
• Entspannungstherapeut für Kinder
• Gesundheitsberater
• Yoga und Gesundheit:
 Yogalehrer, Yogatherapeut,
 Yoga Nidra, Meditationslehrer,
 Ernährungsberater,
 Kursleiterausbildung für Kirtan
• Integraler Yogatherapeut
• Massagetherapeut
• Thai Yoga Massage
• Deep Tissue Massage
• Sportmassage
• Schwangerschaftsmassage
• Indische Warmölmassage
• Kräuterstempelmassage

Ausbildungen im 
Institut Christoph Mahr
Katharinenstr. 9, 10711 Berlin
Tel. 030 - 813 38 96
www.institut-christoph-mahr.de

Im Bereich Psychotherapie und Coaching 
führen wir seit mehr als 20 Jahren auf 
der Grundlage einzigartiger Rahmenbe-
dingungen, auf sehr hohem Niveau Aus- 
und Weiterbildungen durch.

• Heilpraktiker Psychotherapie

• Hypnose/Hypnotherapie

• Integrative Psychotherapie

• EMDR

• Schematherapie

Unsere Termine und Infoveranstaltungen 
fi nden Sie auf der Webseite.

Kinesiologieschule.de
Mandiro Ordyniak (HP)
Regionaler Ansprechpartner der DGAK
Stubenrauchstr. 22
12161 Berlin-Friedenau
Tel.: 030.791 16 41
eMail: KINSCHU@web.de
www.kinesiologieschule.de

Kinesiologie: Aus- & Fortbildungen

• Infoabend Kinesiologie/Ausbildung – 
Leichter lernen mit Kinesiologie und 
Brain Gym: nächsten Termin bitte 
anfragen

• Brain Gym 1–2:  
Do, 21. - 24. Mai / Himmelfahrt

• Infoabend Kinesiologie/Ausbildung – 
Gesund und Fit mit Touch for Health
Do,  11. Juni 19 - 21 h

• Touch for Health 1–4:  
So, 1. - 9. August

WER macht WAS
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Roter Faden – Hermann Häfele
Spezialist für Positionierung und 
Engpassüberwindung sowie Umsetzung. 
HP Psych, ausgebildeter Coach & Berater

hh@roter-faden-coaching.de
www.roter-faden-coaching.de

Ich unterstütze Sie, sich berufl ich und/
oder persönlich (ggf. neu) zu positio-
nieren, Engpässe zu erkennen und zu 
überwinden.

Was sind IHRE Engpässe, die Sie am 
"Fließen" hindern? Suchen Sie Ihren Roten 
Faden? Ich helfe Ihnen beim Finden! ... 
(wieder) zu sich selbst zu fi nden, zu 
Erfolg und Lebensfreude!

Kennenlerntermin per Mail vereinbaren!
Ich freue mich, von Ihnen zu hören!

Infoabend:
11.05.2020

Siehe Homepage unter Termine!

WER macht WAS Angebote aus allen Bereichen ganzheitlicher Heil- und Lebenspraxis

Elke Wiget
Heilpraktikerin

Naturheilpraxis am Roseneck
Hohenzollerndamm 94
14199 Berlin
Tel. 030. 64 32 72 02
e-mail: easysuccess@elkewiget.com

• Facial Harmony Balancing: 
 Lifting durch Berührung
 mehr Infos fi nden Sie auf 
 www.elkewiget.com

• Colon Hydro-Therapie
 Spülung des Dickdarms 
 mit gereinigtem Wasser

• Glückscoaching:
 Glückliche Menschen machen etwas
  richtig. Was, das wird hier gezeigt.

• Feuerlauf: 
 Entdecken Sie Ihr verstecktes Potenzial

Praxis KARYON
Brigitte Kapp
Heilpraktikerin
IFS- u. Hakomi-Therapeutin
EMF Practitioner u. Refl ector
7th Sense Life Coach
Belziger Str. 3
10823 Berlin
Tel: 030 - 789 55 102
info@KaryonBerlin.de
www.KaryonBerlin.de

• Ganzheitliche und Systemische 
 Psychotherapie
• Paartherapie und Beratung 
• Trauma-Heilung u. Energiearbeit 
• EMF Balancing Technique u. Refl ections 
• Omega Healing 
• Coaching, Konfl iktlösung 
• Familien- u. Systemaufstellungen 
• Spirituelle Krisenbegleitung 
• Astrologische Beratung

Praxis für Körper, Geist und Seele
Sabrina-Alexandra Schumann
Reinkarnationstherapeutin / Heilerin (DGH)
Reikigroßmeisterin, 
Kosmetikerin u. Podologin
Melsunger Str. 5 / 14089 Berlin
Tel.: 030-3024624 oder 0172-3003331
E-mail: sabrinaschumann@web.de
Internet: www.sabrinaschumann.de

• Rückführungen in die Kindheit und 
 frühere Leben 
• Energiearbeit, Aura- und Chakrenreinigung 
• Lösen von Besetzungen 
• Channeln / Heilchanneln 
• Ama Deus, Schamanische Energiearbeit 
 und Ausbildung
• Reiki Ausbildung bis Großmeister Grad X 
• Kosmetik und Med. Fußpfl ege 
 (auch Hausbesuche)
Einzeltermine und Seminare
Info-Abend: jeden 2. Freitag im Monat 
18:00-20:00, tel. Anmeldung erbeten

Katja Neumann
Heilpraktikerin
Certifi ed Shamanic Counselor FFS
Stargarder Str. 12 A
Berlin - Prenzlauer Berg
Tel. 030. 44 715 357
www.katja-neumann.de

Schamanische Heilweisen
für kleine und große Menschen,
Tiere und Orte.

• Shamanic Counseling nach Michael Harner
• Seelenrückholung,
• Krafttiere,
• Extraktion,
• Debesetzung

• Regelmäßige schamanische Reisegruppen 
 jeweils 1x im Monat 
 samstags und montags

• Workshops 
 für Anfänger und Fortgeschrittene

Qigong, Yoga und Wandern in 
Griechenland – auf der Halbinsel Pilion

• Ausgezeichnete Kurse
• Traumhafte Natur direkt am Meer
• Workshops Mai – Oktober

Kontakt: Lina Kasviki 
0171.8476581; iliohoos@gmail.com
Weitere Infos auf: www.iliohoos.net

• Bei „Iliohoos – der Schule des 
einfachen Lebens“ erwartet Sie nicht 
nur Urlaub vom Alltag, sondern die 
Rückbesinnung aufs Wesentliche. 

• Sie werden von dem Wissen unserer 
erfahrenen Qigong- und Yogalehrer 
profi tieren und unter der griechischen 
Sonne direkt am Meer wunderbar 
auftanken.

Aber, es geht nicht nur um einen 
Qigong- oder Yogakurs, sondern auch 
um eine Art Schulung des Geistes, des 
Herzens, um Bewusstwerdung.

red. Beitrag
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Paartherapie & Single-Coaching
Dr. phil. Jochen Meyer
EFT-Paartherapeut i. A.
CoreDynamik-Trainer & -Therapeut

030 - 7790 6127
info@jochen-meyer-coaching.de
www.jochen-meyer-coaching.de

Neu im Angebot: 
Emotionsfokussierte Paartherapie

• Paarkonfl ikte neu verstehen
• wachsen statt streiten

• heilen statt kämpfen

• einander Halt geben

• ein neues Miteinander genießen

Kostenlose Probetermine für Paare und 
Singles!

Sicher durch die Krise – Online-Seminar 
für Paare

Paarweise: 
Die Kunst bewusst zu lieben
Dipl.Psych. Hella Suderow
Christian Schumacher
Tel. 04165–829484
www.paarweise.info

• Sexualität & Meditation
 MakingLoveRetreat 
 nach Diana Richardson
 seit 2009

Basierend auf achtsamer Sexualität 
zeigen wir Paaren ein neues Verständnis 
von körperlicher Liebe und ihrer zentra-
len Bedeutung für die Beziehung.

• Paarberatung

• Kommunikation / GFK für Paare

• Achtsamkeitstage in Hamburg

• 7-tägiges Achtsamkeitsretreat

• anerkannte Lehrer durch D. Richardson

Paartraining und Paartherapie
Sabine Groth & Peter Liebig
Paartherapeuten, Heilpraktiker für 
Psychotherapie
Tel.: 0159 – 01 46 28 15
www.sabine-groth.com

Paarberatung
• Sich in Verbundenheit frei fühlen 
• Selbst- und Partnerfürsorge in Balance 

bringen
• Die verletzten Kinder behutsam bergen
• Sinn und Sinnlichkeit entwickeln 

Das neue Paar-Training 
startet am 7. November 2020

Das Training ist eine lebendige Zeit für 
Paare, die ihre Liebe vertiefen oder neu 
entdecken möchten. Es findet an vier 
Wochenenden statt, bestehend aus: einer 
abwechslungsreichen Mischung aus erleb-
nisorientieren und kreativen Übungen, Ge-
spräch und Austausch, paartherapeutischen 
Tiefenarbeiten sowie informativen Inputs.

Der Augenaufsteller – Christian Zech
Augen- und FamilienAufstellungen

Krumme Lanke Brillen – professionelle,
ganzheitliche augenoptische Begleitung 
Termin Augenuntersuchung unter 
Tel. 030-8141011

AufstellungsWochenenden 2020:
2 Tage, 150€, 20./21. Juni, 
29./30. August , 19./20. Dezember
Sa. 13–20 Uhr, So. 11–18 Uhr
Ort: Praxis Lebevoll.de, 14163 Berlin, 
Karl-Hofer-Str. 4-6 

Einzelarbeiten: 2 Stunden 140 €
Termine unter 0172-2603647

AugenAufstellungen, um die Botschaften 
hinter den AugenSymptomen zu sehen, 
und aufzulösen.

AugenAufstellungen, weil die Augen 
ALLE Informationen des Familiensystems 
speichern, und wir sie gemeinsam 
ansehen können. 
Fragen? CZ@KrummeLankeBrillen.de

Ute Franzmann
Heilpraktikerin (Psychotherapie)
exam. Krankenschwester

Auerstr. 26, 10249 Berlin
Tel.: 030 32 66 44 32
www.heilpraxis-ute-franzmann.de

„Werden, wer wir sind“

• mediales Coaching
auf Wunsch mit Aufstellungen
oder Walking-in-your-shoes

• Bewusst-SEINS Seminare 
Beziehungen, Schattenarbeit,
Berufung, Potenziale, Kreativität

• Weiterbildungen 
Medialität, Seelen-Walk, Reiki

• Rückführungen, offene Gruppen

Bei dem monatlichen Themenabend 
können Sie mich und meine Methoden 
kennenlernen.

Neu
im WmW

Sascha Levy
Gestalte Dein Leben aus Deinem Herzen 
und lasse Dich von mir begleiten.

www.infi nitypower.de
Tel. 030 - 983 194 13
• Was ist meine einzig wahre Bestimmung?
• Wie kann ich meine Partnerschaft stärken?
• Wie kann ich im Beruf Zufriedenheit fi nden?
• Für mehr Klarheit in allen Lebensbereichen.

Lesen & Fühlen in Deinem Bewusstseins-
feld ist der effektivste Weg zu Dir. Es ist 
eine einfache Methode, die Dich mit Deiner 
Intuition verbindet und Dein ganzes Leben 
verändern kann.

• Lesen im Bewusstseinsfeld
• Workshops
• Selbstermächtigung, Selbstliebe,
 Selbstheilung 
• Lesen im Morphischen Feld 
• Spirituelles Coaching 
• Energet. Heilung (pers. Skypen/Telefon)
• Matrix Seminare (Quantenheilung)

red. Beitrag
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Tania Maria Niermeier
Medium & Hellseherin
Spirituelle Lehrerin
Privatsitzungen &
Termine nach Vereinbarung
Tel.: 030 – 781 62 77
www.taniamaria-niermeier.de
www.die-hexenschule.com
taniamaria.niermeier@gmail.com

Mediale Beratung und Zukunftsdeutung:
• Kartenlegen, Tarot und Lenormand
• Handlesen
• Aura und Chakrareinigung
• Rückführungen und Seelenrückholung
• Spirituelle Raumreinigung
• Rituale und Schutzmagie
• Kabbalistisches Aufstellen

Die Hexenschule:
• Einweihungsweg in die hohe Schule der 

Magie und Schöpferkraft. 
• Ausbildung zum Medium und Spirituellem 

Berater

Naturheilpraxis Ude
Wiebke Ude
Kurze Str. 9
12167 Berlin

Tel. 030-77206744
mail@heilpraxis-ude.de
www.heilpraxis-ude.de

Betrachten - Analysieren - Lösen

• Prozessorientierte Homöopathie

• Astrologische Beratung

• Systemische Aufstellungen

- Darmsanierung 
- Ernährungsberatung 
- Orthomolekulare Medizin
- Bachblütentherapie
- Schüßler-Salze + Antlitzanalyse

Kurse und Seminare
siehe auf www.heilpraxis-ude.de

Beziehungsperspektive
Paarberatung, Sexualtherapie, 
Einzel- und Paartherapie

Judika und Eilert Bartels
Karlstraße 3, 12307 Berlin
Tel.: 030  75 70 84 34
kontakt@beziehungsperspektive.de
www.beziehungsperspektive.de

"Freiheit in Verbundenheit erleben"
In unserer Praxis bieten wir Paaren, 
Männern und Frauen Beratung, Therapie 
und Begleitung bei allen Fragen rund um 
Beziehung, Liebe und Sexualität an.

Stabile, erfüllende Paarbeziehungen 
setzen eine gute Beziehung zu sich 
selbst voraus. Unser zentrales Anliegen 
ist es deshalb, Menschen bei der Ent- 
wicklung einer gesunden und stabilen 
Selbstbeziehung zu unterstützen. Dafür 
setzen wir uns mit all unserem Wissen 
und unserer Lebenserfahrung ein.

Kabbala Lebensanalysen
Inge Meyer
Schmiedberg 7
86415 Mering
Tel. 08233 - 7958962
www.kabbala.de
Weitere Informationen telefonisch.

Die Kabbala Lebensanalyse zeigt 
Ihnen Ihre persönliche Lebensanleitung.

Sie erkennen Ihre Lebensziele und 
die wahren Ursachen Ihrer Krankheiten.
A4-Dokument, ca. 50 Seiten, 39 Euro

Geist, Gefühl, Körper:
Ihr persönliches Seelenbild, 18 Euro

Einblicke in Ihr Inneres - wie es aufgebaut ist, 
und wie es sich mit Ihrer Hilfe weiter entwickeln 
kann.

Die Darstellung Ihrer Bewusstseins-Stufen, 
entwickelt von Hermann Schweyer.

Spirituelles Centrum Berlin
Centrum für kreative Spiritualität 
und Medialität

Doris-Alana Draeger
Medium - British Mediumship

Leydenallee 91, 12165 Berlin
030. 766 77 094
stansted@freenet.de
www.spirit-visions.com

Einzelsitzungen

• Jenseitskontakt zur Geistigen Welt 
• Intuitive Einzelsitzungen
• Spiritual Assessment Lebensberatung
• Mediale Trainings- und Ausbildungszirkel 
• Regelmäßige öffentliche Veranstaltungs- 
 und Demo-Abende
• Spirituelle Heilung

Workshops / Seminare

Wir freuen uns auf Ihren Besuch !

Systemische AugenAufstellung
Miggi Zech
Symptomaufstellung, FamilienAufstellung, 
Seminare + Einzelarbeiten
Teltower Damm 32, 14169 Berlin
Tel. 0172-3124076
miggi@augenauf-berlin.de
Termine: www.augenaufstellungen.de

Regelm. offener Abend: 19h, 20 Euro
mtl. jed. 2. Di: Praxis Teltower Damm 32• 
mtl. jed. 4. Di: Ackerstr. 12, 10115 B.,• 
im AussichtsReich

Die Augen sind das Tor zur Seele.

Wir schauen mit Ihnen auf die Botschaft 
Ihres AugenThemas und helfen, Augen-
Symptome aufzulösen.
Symptome sind Hinweise der Seele, die 
sich in Aufstellungen zeigen und klären 
können.
Hilfestellung und Lösung durch 
Augen-/Symptom-/ FamilienAufstellung

WER macht WAS Angebote aus allen Bereichen ganzheitlicher Heil- und Lebenspraxis
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Christina Weber
Expertin für Aromatherapie und 
Kräuterheilkunde

www.christinaweber.berlin
0178 - 269 75 63
instagram: wilde-kraeuterfee-berlin
oder aromatherapieberlin

Online-Kurse: Kräuterheilkunde und 
Aromatherapie, Beginn jederzeit möglich

Kräuterheilkunde: Jahreskurs für Ein-
steiger, 8 Termine über das Jahr verteilt, 
jeweils samstags 10–17 Uhr
Beginn: 9. Mai 2020

Aromatherapie: Jahreskurs für Einstei-
ger, 9 Termine über das Jahr verteilt, 
jeweils Samstag 10–17 Uhr
Beginn: 16. Mai 2020 

Aromatherapie Expertenkurs:
9 Termine über das Jahr verteilt, 
jeweils Samstag 10–17 Uhr, 
Beginn: 12. September 2020

Deine Heilpraktikerin 
Katja Rückstieß 
Im Raum für Begegnung und Austausch
Bucher Str. 22 b
13125 Berlin
Tel. 030 - 9700 8202
www.heilpraktiker-berlin-pankow.de

Geistige Ebene
- Hypnose
- Gesprächstherapie
- Aufmerksames, begleitendes Zuhören

Körperliche Ebene
- Physiotherapie
- Pfl anzenheilkunde
- Peter-Hess-Klangmassage

Spirituelle Ebene
- Lebendiges Erschaffen (LE)
- Meditationsworkshop

Energetische Ebene
- Reiki
- Chakraarbeit

Seminare

Ganzheitliches Arbeiten

Ganzheitliche Zahnmedizin
Zahnarztpraxis
Dipl.-Med. Angelika Schuschke
Siegfriedstr. 204
10365 Berlin - Lichtenberg
Tel. 030 – 99 27 6700

• Naturheilkundliche Beratung u. Behandlung
• Amalgamsanierung
• Schwermetallausleitung
• Materialtestung und individuell
 verträgliche Versorgung
• Ästhetischer, metallfreier Zahnersatz
• Kiefergelenkbehandlung

Unsere Sprechzeiten und umfassende 
Infos zu den Behandlungsmethoden 
fi nden Sie auf:

www.ganzheitliche-zahnmedizin-
schuschke.de

Praxis für Naturheilkunde
Sabine Schroeder
Heilpraktikerin, Krankenschwester, 
Gesundheitsberaterin (GGB)
Florastr. 79a, 13187 Berlin
030.3551 2972 | 0152.0486 6011
info@fastenfreu.de | www.fastenfreu.de

Reconnective Healing®

- Energiearbeit, für ein Gleichgewicht auf kör-
perlicher, emotionaler und mentaler Ebene

- Aktivierung der körpereigenen Selbst-
heilungs- und Regenerationskräfte

Life Kinetik® 

- Bewegungsprogramm zur Gehirn-
entfaltung macht Spass, macht fi t!

- regelm. Kurse für jeden ab 8 bis 99 Jahre

Klassische Homöopathie
für Säuglinge, Kinder und Erwachsene

Fastenkurse / Intervallfasten 
Infoabende und Gruppen

Ernährungsberatung 
mit vitalstoffreicher Vollwertkost

Lehrfi lme und Lernvideos
www.youtube.com/user/ChristophMahr

Institut Christoph Mahr 
Katharinenstr. 9
10711 Berlin-Wilmersdorf

Du suchst Informationen und Lehrfi lme/
Lernvideos aus den Bereichen Psycho-
therapie, Coaching und Beratung? 

Dann wirst du diese auf meinem 
YouTube-Kanal fi nden.

• Kommentierte Originalprüfungen HP 
Psychotherapie

• 20teilige Podcast-Reihe Psychotherapie 

• Illustrierte Podcast-Reihe Emotionen 
und Gefühle

• Filmreihe Das innere Kind und Wege 
der Heilung 

• EMDR-Demonstration als Lehrfi lm

WER macht WAS
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Ganzheitliche Therapie bei Trauma 
und Depressionen 
Lillian Kapraun 
(HP, B.Sc. oec. troph.)
Wismarer Straße 44, 12207 Berlin
Tel.: 030-52139312
www.naturheilpraxis-kapraun.de

•  Ernährungs- und Mikronährstofftherapie
• Ressourcenorientierte Traumatherapie
• Bioresonanztestung
• Kochen für's Köpfchen

Gerade an scheinbar "psychischen" 
Erkrankungen werden die komplexen 
Verbindungen zwischen Körper und Seele 
besonders deutlich. Ein neues Verständ-
nis für Zusammenhänge zwischen Hor-
mon-, Nerven- und Immunsystem macht 
es möglich, Depressionen, Traumata 
und andere Stresssyndrome ("Burnout") 
ganzheitlich zu behandeln. 

Vereinbaren Sie einen Termin!
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29.5. Freitag
9:30:-18:00h Shiatsu-Basiskurs, Pfing-
sten 29.5.-1.6. Wilmersd., Berliner Schu-
le f. Zen Shiatsu, T. 030-32662832,  
anerk. Ausbildg. seit 1997

18.6. Donnerstag
19:00-21:00h Nach innen lauschen. 
Kreativ & spielerisch schreibend die ei-
gene innere Stimme erforschen. www.
silke-maschinger.de

21.6. Sonntag
11:00-14:00h Waldgang – Zeit und Raum 
für Dich, um bei Dir selbst anzukommen 
und Antworten zu finden: www.silke- 
maschinger.de/events

3.7. Freitag
18:00h Wild- und Heilkräuter Seminar 
am 3.-5. Juli im Wendland. Wilde Kräu-
ter in der Natur erkennen, erfahren, ge-
niessen. www.kräuter-geflüster.de und 
01577-3536337

4.7. Samstag
18:00h Wild- und Heilkräuter Seminar 
am 3.-5. Juli im Wendland. Wilde Kräu-
ter in der Natur erkennen, erfahren, ge-
niessen. www.kräuter-geflüster.de und 
01577-3536337

5.7. Sonntag
18:00h Wild- und Heilkräuter Seminar 
am 3.-5. Juli im Wendland. Wilde Kräu-
ter in der Natur erkennen, erfahren, ge-
niessen. www.kräuter-geflüster.de und 
01577-3536337

regelmäßig: freitags
17:00-20:00h Mediale Heilcircle nach 
SNU-Standards. Immer am letzten Frei-
tag im Monat von 17-20 Uhr. Medialität 
entwickeln u. ausbauen mit den Heilern 
der Geistigen Welt. www.wiys-healing.
com. Fon: 030- 58912144

Energie-/Heilarbeit
Energie-Fern-Heilung bei allen phy-
sischen, psychischen und spiritu-
ellen Problemen möglich. Info und 
Kontakt unter www.allisone.de oder 
Tel. 04456-8995733, E-Mail: info@
allisone.de 

Energiearbeit + Lebenschoreogra-
phie. Sie knirschen oder pressen 
mit den Zähnen? Informieren Sie 
sich in meiner ganzheitlichen Kör-
perpraxis. www.you-are-the-point.
de, Termine unter 030.23616217 
auch als Skype-Session.

(Familien-)Aufstellungen
Familien- und Systemaufstellungen seit 
1995, Ltg. Harald Homberger, Berlin/
Göttingen u. a. Weiterbildungen, Info: 
0551-20192780,  www.familienstellen- 
berlin.de

Geistiges Heilen
Traditionelle Philippinische Geisthei-
lung. Fühlen Sie sich krank, gestresst, 
festgefahren? Ich unterstütze Sie dabei, 
wieder in Ihre Balance zu kommen, in-
dem ich Ihre Blockaden beseitige. Sie 
werden mit neuer Energie versorgt. Ihre 
inneren Heilkräfte werden angeregt. Be-
sprechung, Behandlung und Nachruhen 
- ca. 1,5 h. Kosten: 70 Euro, Corona 
Spezial: 20 Euro Bonus im Mai 2020. 
Vereinbaren Sie einen Termin: Susann 
Liebner, Dipl.-Lehrerin / Heilerin, Heile-
rinPraxis Liebner, Kulmer Str. 26, 10783 
Berlin, Telefon: 0157-33282282; 
030-2135294, www.philippinische- 
geistheilung-liebner.de

Jobs biete
Arbeiten von Zuhause! über 145 Euro 
täglich mgl. Jetzt Tel.termin verein-
baren! Kostenlose Videopräsi: www.
ReichWieNie.de

Lerntherapeut*in ab sofort gesucht für 
Praxis in Berlin-Tempelhof. Vorausset-
zung ist eine Ausbildung in Lerntherapie 
(FiL anerkannt oder angestrebt) sowie 
Studium der Psychologie oder Päda-
gogik. info@lerntherapie-bradfield.de, 
01578-4943352

Suche Hatha-Yogalehrer/in für Vertre-
tung und Übernahme von Yogakursen 
am Abend für Yogastudio in Neuenha-
gen bei Berlin, fußläufig zur S-Bahn. Tel: 
017681197971

Jodeln
Jodeln baut Stress ab, stärkt die Lun-
gen und berührt das Herz. Kurse m. 
Ingrid Hammer, 030.7822485, www.
jodeln-in-berlin.de

Ausbildung
Europäisches College für Yoga und The-
rapie. BenefitYoga®-Lehrerausbildungen 
im Kloster Gerode. wegdermitte.de

Stimm- & Gesangstherapie Ausbil-
dung Carien Wijnen, Berlin. Start: 
Oktober 2020. Info: www.isgt.info, 
www.healingvoice.de

Weg der Mitte - Gesundheits- und Ausbil-
dungszentrum, Craniosacral-Therapie, 
BenefitYoga® u. a., wegdermitte.de

www.lehmbaukurse.de, Theorie+Praxis 
+Kost+Logis von Beatrice Ortlepp im 
www.der-kastanienhof.de, 399€/3Tage, 
T. 0178-1987624

Akasha-Chronik
Spirituelle Ausbildung zum Akasha-
Life®-Medium Reader in den Energien 
der Neuen Zeit. Sabine Zoll-Fröhlich, 
Praxis für Energiemedizin, Friedrich-
Engels-Str. 166, 13158 Berlin

Astrologie
Individuelle Persönlichkeitsberatung,  
Doris Bogomoloff, email: dorisfilm@ 
yahoo.de, Tel.Nr.: 0177-74 32 315

Zukunftsdeutung leicht gemacht! Pro-
fessionell, diskret, kompetent. www.
kartenlegenberatung.de

Augen-/Sehtraining
Besser Sehen mit entspannten Augen - 
Sehtraining, Augenspaziergang, Firmen-
training, Info: www.cornelia-jakob.de

Betreuung biete
Wir pflegen Ihre Lieben zu Hause in 
Achtsamkeit und Würde. Berlin-weit ar-
beiten wir in kleinen Stadtteil-bezoge-
nen Teams. Infos hier: www.vierbeimir- 
kiezpflege.berlin oder rufen uns an: 
030-55224119. Auch wenn Sie gerne 
mitarbeiten wollen.

Bonding
Bonding – die Kraft von Beruhigung, Nähe 
und Halt. Was gesund ist. Was hilft, sich 
wohl zu fühlen und das Leben zu genie-
ßen. Jeden 2. Do/Monat, www.astrid-
vlamynck.com, 030-8815251

TErmine & Events       Wer macht Was       

Wir sind  
verantwortlich 
für das was wir 
tun, aber auch 
für das, was 
wir nicht tun.  
François-Marie Arouet (Voltaire)
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Vage Durchsagen 
aus der Engel- und 

Geisterwelt waren gestern!
Stephan Möritz holt alle exakten 

Details Deiner Lebensaufgabe 
direkt von der Quelle - Deiner Seele!
Am Telefon. +49 (0) 33230-203 90 

www.Bei-Anruf-Lebensaufgabe.de

LEBENSAUFGABE
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Kleinanzeigen  Termine & EventsWer macht was  Kleinanzeigen  

Kinesiologie
Ausbildung (1-2 Jahre mit Zertifikat) + 
Fortbildung: Touch for Health, Psycho-K., 
Brain Gym, NICE u.a. m. M. Ordyniak, T. 
030-7911641, www.kinschu.de

Körper(psycho)therapie
Psychosomatik und emotionale 
Selbstheilung, Anette Dröge, Xan-
tener Straße 6, 10707 Berlin, 
Tel. 0172-3004511, www.anette- 
droege.de

Kontakte
Spirituelle Kostbarkeiten aus Indien, 
„Pandorastar“, einzigartige Kraftobjekte, 
Rudrakshas, Malas & Geschenkideen. 
Alles für die Seele im www.spiritbalan-
ceshop.com, +49(0)78418392412, 
info@spiritbalance.de

Magie
Ihr Ansprechpartner in Magiefra-
gen aller Art! Selbstmanagement in 
privaten und beruflichen Lebensbe-
reichen. www.mediummaria.de, Tel. 
0201-75948602

Meditation
Meditationswoche in Alicante, sowie 
Bewusstseinstraining und Satsang in 
Deutschland mit spiritueller Meiste-
rin, siehe www.lagotadarshan.com

Partnervermittlung
www.Gleichklang.de: Die andere Part-
nerbörse im Internet für spirituell  
Bewegte!

Psychotherapie
Transpersonale Psychotherapie nach 
K. Graf Dürckheim. Rosmarie Jäger, 
Tel.: 030.8122301, www.rosmarie-
jaeger.de

Räume/Häuser biete
ab 5 €/h; o. Tage/WE; schöne, helle 
Therapie-Räume in 10777 Schönebg; 
48+18qm, U4-Bhf-nah; Küche/Dusche/
Schlafpl.; www.CAREandSHARE.de; 
03328-309181

Aquariana-Zentrum: Praxis- und Se-
minarräume, gepflegter Service/
Ausstattung, Parkplatz. Am Tem-
pelhofer Berg 7d, Krzb, 030-6980 
810, www.aquariana.de

Schöner Raum im Sprengelkiez/Wed-
ding, 42m², für We-Seminare und Dauer-
kurse: Yoga, Tai Chi etc., Material + Tee-
küche vorhanden, 030-2861 2500

Schöner Seminar-/Workshopraum, Pren-
zlauer Berg / Kollwitzkiez zu vermieten. 
50 qm, gut ausgestattet. seminarraum@
posteo.de

Schwitzhütte
Inipi-Sweatlodge, Reinigung für Körper, 
Geist und Seele. Wenn wir das Wasser 
auf die heißen Steine gießen, atmen wir 
den Dampf ein, der so alt ist wie die Welt. 
Nähe Potsdam/Beelitz. Info: Ingo 0163-
6080808, www.earthfaces.de

Seminare
Seminar: Inneres Kind sehen und 
annehmen, vom 15.-17.05.2020 in 
der Prignitz. Info und Anmeldung: 
www.seegers-praxis.de

Shiatsu
Berliner Schule für Zen Shiatsu, Aus- 
und Weiterbildung seit 1997, GSD-an-
erkannt. www.zen-shiatsu-schule.de, 
030.32662832

Stimmarbeit
Ganzheitliches Stimmtraining & Gesangs-
unterricht. Infos unter www.mima-berlin.
de, Mobil: 0177-2306960

Tai Chi
Tai Chi Kineo in Schöneberg, Fortlau-
fende Gruppen, mittwochs und frei-
tags, www.taichikineo-berlin.de, Tel. 
01578-9617912

TaiChi/QiGong in Kreuzberg-Mitte + 
Gindler/Gora-Atemarbeit seit 1981. 
Achtsamkeit, sinnliche Anatomie, Kas-
senzusch. G.M. Franzen: 030-3121239, 
moveri-berlin.de

Tierkommunikation
Tierkommunikation zur Lösung von Ver-
haltensproblemen bei Haustieren. Infos 
und Terminvereinbarung: Brigitte Sand 
HP, Tel. 01590-3014669

Workshops
Me and You - 15.-20. Juni, Havelland. 
Dieser Workshop ermöglicht Dir wahr-
haftige, berührende und auch heil-
same Begegnungen. Sei mit dabei ! 
Alle Infos unter www.bewith.de

GLÜCKLICH
WIEDER

im

JOB

InesM.Fischer@wie-weiter.jetzt
WIEDER-GLUECKLICH-IM-JOB.DE

Dein Seminar auf Mallorca!

Traumhafte Seminarfinca 
zu mieten – mit Pool 
direkt am Meer.

Mehr unter: 
www.FincaSesFigueres.com

Kleinanzeigen schalten Sie 
 bequem im  

Online-Formular auf  
www.kgsberlin.de 

unter dem Link  
"Anzeige schalten"

Anzeigenschluss  
f. d. nächste Ausgabe 

Juli/August 
ist der 10.06.2020
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Neues Denken, Handeln, Fühlen
Unser Unterbewusstsein funktio-
niert wie das Betriebssystem eines 
Computers und hält uns davon ab, 
zufrieden und ausgeglichen zu sein. 
Es wird seit unserer Kindheit mit 
Anwendungen programmiert, die uns 
das Leben erleichtern sollen. Manche 
dieser Anwendungen sind jedoch ver-
altet und harmonieren nicht mehr mit 
unseren aktuellen Lebensumständen. 
Was einmal hilfreich war, schränkt 
uns heute massiv ein. Deswegen ist 
es Zeit für ein Update! Indem wir 
unsere limitierenden Überzeugungen, 
Verhaltensweisen, Erwartungen oder 
Ängste aufspüren und aktualisieren, 
verändern wir die Wirkungsweise un-
seres Unterbewusstseins – und können 
so selbstbestimmter denken, handeln 
und fühlen. Bestsellerautor Thimon 
von Berlepsch gibt praktische Tipps, 

wie jeder Einzelne durch Achtsamkeit, 
Selbsthypnose und Mentaltrainings 
sein Leben in jedem Bereich verändern 
kann – in der Liebe, im Beruf und in 
der Beziehung zu sich selbst.
Thimon von Berlepsch, Lisa Bitzer: Update 
für dein Unterbewusstsein. Neues Denken. 
Neues Handeln. Neues Fühlen. Mit Anleitung 
zur Selbsthypnose. Ariston 3.2020, 288 
Seiten, 18 Euro

Perfekt war gestern. Zufrieden 
ist heute!
Wie oft haben wir das Gefühl, wir sind 
nicht gut genug? Wie oft freuen wir uns 
kaum über einen Erfolg, sondern fragen 
direkt: und jetzt? Nie genügen wir un-
serem völlig überhöhten Anspruch an 
uns selbst. Lifecoach Brandilyn Tebo 
ging es nicht besser, bis sie erkannte, 
dass wir immer die Wahl haben: Wir 
können uns permanent unter Druck 
setzen, um zu beweisen, dass wir et-
was wert sind – oder uns die Erlaubnis 

geben, gut genug zu sein. Schritt für 
Schritt zeigt die Autorin, wie wir der 
Perfektionismusfalle entkommen. Mit-
hilfe zahlreicher praktischer Übungen 
und Mut machender Gedanken lassen 
sich alte Glaubenssätze aufl ösen. So 
kann Vertrauen in eigene Ziele und 
Entscheidungen wachsen. Und das 
Wissen: Wir sind genug!
Brandilyn Tebo: Jetzt ist gut! Freiheit und 
Gelassenheit für Perfektionisten. Leo 4.2010, 
136 Seiten, 14 Euro

Traut euch zu denken!
In diesem Buch zeigen die Autoren, 
dass unsere auf Kausalität und Effi zienz 
getrimmte Denkweise daran Schuld 
ist, dass wir die einfachsten Dinge 
nicht mehr wissen. Dabei gibt es viele 

andere Arten zu denken, die Kreativität 
freisetzen und so ungeahnte Problem-
lösungsstrategien eröffnen können. 
Dazu müssen wir uns trauen, wieder 
auf unser implizites Wissen zu achten, 
für eine Fragestellung erst einmal 
keine Antwort zu haben oder für eine 
Situation auch mehrere Ursachen in 
Betracht zu ziehen. Mit der Entdeckung 
dieser und weiterer Facetten unseres 
Denkens können wir der allgemeinen 
Verdummung entkommen.
Ernst Pöppel, Beatrice Wagner: Traut Euch 
zu denken. Wie wir der allgemeinen Verdum-
mung entkommen. Goldmann 1.2018, 160 
Seiten, 9 Euro

Vorhersagen lassen sich 
erklären
Präkognition ist der wissenschaftliche 
Name für Vorhersagen der Zukunft, die 
auf einem besonderen, sogenannten 
sechsten Sinn beruhen. Häufi g auch 
Wahrsagung genannt, ist Präkognition 
die am meisten dokumentierte para-
psychologische Erfahrung. Oft fi ndet 
das Phänomen in Träumen statt. Aber 
auch Visionen, akustische Halluzina-
tionen, plötzliche innere Bilder und 
das Gefühl von intuitivem Wissen 
werden von Betroffenen beschrieben. 

Die Autorinnen erläutern, welche 
verschiedenen Typen von Vorhersage 
es gibt, und zeigen auf, in welchen 
Fällen die Grenzwissenschaften eine 
Erklärung haben und in welchen nicht. 
Die Autorinnen geben uns Werkzeuge 
an die Hand, mit denen jeder von uns 
das ihm innewohnende Potenzial, in 
die Zukunft zu sehen, schulen und im 
eigenen Leben einsetzen kann.
Theresa Cheung, Dr. Julia Mossbridge: Der 
Zukunftscode – Wie die Neurowissenschaft 
Vorhersagen erklären kann. Scorpio 4.2019, 
300 Seiten, 20 Euro

Sehnsucht nach Freiheit
Wie gehst du damit um, wenn du 
plötzlich vor der Frage stehst: »Soll das 
wirklich alles sein?« Die Journalistin 
Christine Dohler sieht sich unerwartet 
genau damit konfrontiert. Von außen 
betrachtet führt sie das perfekte 
Leben: Sie hat einen prestigeträch-
tigen Job, ist gesund und umgeben 
von einem großen Freundeskreis. 
Und doch spürt sie diese Sehnsucht, 
dieses Gefühl, dass das Leben mehr 
zu bieten hat. Als ihr der Dalai Lama 
bei einem Besuch in Hamburg sagt, 
dass sie erst sich und dann die Welt 
verändern sollte, funkt es. In ihrem 
inspirierenden, Mut machenden Buch 

wie jeder Einzelne durch Achtsamkeit, 

geben, gut genug zu sein. Schritt für 

Die Autorinnen erläutern, welche 

andere Arten zu denken, die Kreativität 
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erzählt sie von ihrer Reise um die Welt 
und zu sich selbst: Sie meditiert in 
einem Kloster in Nepal, trinkt Kakao 
mit einem Schamanen in Guatemala, 
taucht in die magische Welt des Zen 
ein und entdeckt dabei eine ganz neue, 
tiefe Verbindung zwischen Körper und 

Seele. Bei all ihren Reisen geht es nie 
um das »Aussteigen« als Flucht vor der 
Wirklichkeit, sondern ausschließlich 
um den Weg zu sich selbst, den jeder 
auf seine eigene, für ihn richtige Weise 
fi nden muss.
Christine Dohler: Am Ende der Sehnsucht wartet 
die Freiheit, Leo 10.2018, 256 Seiten, 18 Euro

Mit Kritik gelassener umgehen
Wer kennt das nicht: In der Bezie-
hung oder am Arbeitsplatz brechen 
manchmal Kritik, Beleidigungen und 
Kränkungen über uns herein. Diese 
stecken wir nicht immer einfach weg, 
sondern sie bringen uns regelmäßig 
zum Ausfl ippen. Innerlich kochen wir 
regelrecht bei bestimmten Aussagen, 

einem bestimmten Verhalten oder 
einem bestimmten Blick unseres 
Gegenübers. Doch meist bringen wir 
in genau diesen Trigger-Situationen 
kein einziges Wort heraus und wissen 
erst nachher, was wir zu unserem 
Gegenüber hätten sagen sollen. Durch 
Konfl ikte, Beleidigungen und Krän-

kungen zerstören wir oft die Beziehung 
zu anderen Mitmenschen und die 
Kommunikation leidet. Trigger-Experte 
Grigor Nussbaumer verrät Ihnen in 
diesem Buch die besten Strategien 
gegen Beleidigungen, Kränkungen 
und Provokationen im privaten und 
berufl ichen Leben. Sie lernen, wie Sie 
mit Kritik und Kränkungen umgehen 
und Ihre Beziehungen zu Ihren Mit-
menschen verbessern.
Grigor Nussbaumer: Trigger mich, bitte! Mit 
Kritik, Beleidigungen sowie Kränkungen 
gelassener umgehen und seelisch wachsen. 
Tredition 11.2019, 272 Seiten, 19,99 Euro

Selbstwertstärkung
Die Energetische Psychologie verfügt 
mit der Klopftechnik über ein enormes 
Hilfe- und Selbsthilfepotential mit 
derer sich negative Bilder, Gedanken 
und Gefühle auf sanfte Weise aufl ösen 
lassen.  Über das Klopfen von ausge-
wählten Akupunkturpunkten werden 
Körpergedächtnis und Nervensystem 
aktiviert und zur Verarbeitung von 
belastenden Gefühlen und Problemen 
angeregt. Gutes wird verstärkt und 
weniger Gutes abgeschwächt oder 

aufgelöst. Die Autorin erklärt in 
diesem Buch die innovative Heran-
gehensweise Schritt für Schritt und 
zeigt an zahlreichen Beispielen, wie 
sie sich für die gezielte Stärkung des 
Selbstwertgefühls einsetzen lässt. Es 
wird praktisch nachvollziehbar, wie 
sich Selbstsabotage-Muster, die viele 
Menschen daran hindern, privat und 
berufl ich Beziehungen auf Augenhöhe 
zu führen, diagnostizieren und über-
winden lassen.
Astrid Vlamynck: Klopfen für die Selbstwert-
stärkung – Wie Energetische Psychologie hilft. 
Reihe Leben Lernen bei Klett-Cotta 11.2019, 
160 Seiten, 23 Euro

gesund & lecker trinken
lassen Sie sich beraten

Bötzowstr.29 44737670
Mo-Fr 10-13 & 14-19 Uhr Sa 10-18 Uhr

nachhaltige Produkte rund ums Wasser
wasserkontor.de

WWW.LOTUS-LOUNGE.DE

NEU: BESTELL-
BUCHHANDLUNG
Bis 15:30 Uhr bestellen, 

am nächsten Tag abholen.

Tel. 030.23 25 50 60
lotuslounge@rigpa.de

Im buddhistischen  
Zentrum Dharma Mati

Soorstraße 85, 14050 Berlin

Seele. Bei all ihren Reisen geht es nie 

einem bestimmten Verhalten oder 
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Buchhandlungen
mit Fachbüchern und mehr ...
(und KGS-Magazin-Auslage)

Mandala Buchhandlung 
Husemannstr. 27, 10435 Berlin-
Prenzlauer Berg, T. 030-4412550 
www.mandala-berlin.de

Mondlicht Buchhandlung 
Oranienstr. 14, 10999 Berlin-
Kreuzberg, T. 030-6183015 
www.mondlicht-berlin.de

Zenit Buchhandlung 
Zentrum f. Spiritualität in Berlin 
Pariser Str. 7, 10719 Berlin 
T. 030-8833680 
www.zenit-berlin.de

Die selbstbestimmte Frau
Miki Agrawal, Erfi nderin und Gründerin 
mehrerer Sozialunternehmen, räumt 
mit weit verbreiteten gesellschaftlichen 
Annahmen, wie Frau zu sein hat, auf. In 
13 wichtigen Lebensbereichen motiviert 
sie die Frau konsequent ihren eigenen 
Weg zu gehen und sich von Zwängen 
zu befreien. Ob Karriere, Konsum, der 
Umgang mit Geld oder die Einstellung 
zum Leben: Nicht die Vorgaben der Ge-
sellschaft dürfen das Leben bestimmen, 
sondern die eigenen Überzeugungen 
und kreativen Ideen. Ein Manifest 
für die moderne Frau, das inspiriert, 
positive Schritte auf der persönlichen, 
beruflichen und gesellschaftlichen 
Ebene zu unternehmen.
Miki Agrawal: Disrupt-Her. Ein Manifest für die 
selbstbestimmte Frau. Kamphausen 10.2019, 
280 Seiten, 20 Euro

Die Magie des Mondes
Kein anderer Himmelskörper ist uns so 
nah wie der Mond. Seine Anziehungs-
kraft beeinfl usst nicht nur Ebbe und 
Flut, sondern auch unsere Stimmung, 
Lebenskraft und Gesundheit. Wenn 

wir zum richtigen Zeitpunkt seine 
verborgene Energie nutzen, kann der 
Mond wahre Wunder für uns bewirken: 

ob wir uns einen Partner wünschen, 
fi nanzielle Sicherheit oder mehr Erfolg 
im Job – alles, was wir uns erhoffen, 
ist möglich! Yasmin Boland liefert in 
diesem Buch die Anleitung dafür.   Sie 
zeigt, wie wir im Rhythmus der acht 
magischen Mondphasen erfolgreich 
Wünsche realisieren, unser persönliches 
Wachstum fördern und Erfüllung in 
allen Lebensbereichen fi nden.
Yasmin Roland: Moonology – Die Magie des 
Mondes. Wünsche verwirklichen und erfüllter 
leben mit der Kraft der Mondphasen. Integral 
4.2020, 320 Seiten, 18 Euro

CD: Mantras für die Seele
Eine Auswahl von berührenden Mantras, 
die auf wundervolle und einzigartige 
Weise durch Frank Steiner & Lex van 
Someren musikalisch arrangiert und 
orchestriert wurden. Gesungen durch 

die berührende Stimmen von Lex van 
Someren, Katie Okwuazu und Maria 
Maltseva. Die Musik und die heiligen 
Gesänge bringen eine leichte und 
freudvolle Schwingung hervor, die zum 
Mitsingen oder einfach zum genuss-
vollen Zuhören und Meditieren einlädt, 
um so Herz und Seele zu öffnen. Gerade 
in turbulenten Zeiten wie heute braucht 
die Seele etwas Balsam und glückliche 
Momente. RA-mantras verspricht ein 
paar dieser Momente zu erleben und das 
Innere in einen entspannten Ruhepol 
zu bringen.
Lex van Someren: RA mantras, 11.2019, CD 
mit 7 Mantras und einer Spiellänge von 73:18 
Minuten, 20 Euro

Rezensionen von  
Lesern außerhalb 

der Redaktion  
finden Sie auf 

www.kgsberlin.de
wir zum richtigen Zeitpunkt seine 

die berührende Stimmen von Lex van 



Nina Dul zu treffen, ist ein besonderes Erlebnis. Es gibt keine 
Krankheit, der Polens berühmteste Heilerin nicht gewachsen 
ist. 

Sie sieht und liest die Aura und kann so gezielt Energie über-
tragen. Es sind nicht nur schwer kranke, sondern auch ganz 
„normale” Menschen, die sie seit Jahren aufsuchen, um sich 
energetisch wieder aufzubauen. Viele berichten von wunder-
samen Verbesserungen. 

Nina Dul musste das Heilen nie erlernen, da sie eine der weni-
gen ist, die diese Gabe von Geburt an besitzt. Bekommen Sie 
Einblicke in ihren Werdegang, ihre Erfahrungen und Erfolge 
als Heilerin.

Sind Sie krank oder geschwächt? Gewinnen Sie selbst einen 
Eindruck beim Erlebnisabend und überzeugen Sie sich bei 
den Heilmeditationen von ihren Fähigkeiten. Man braucht 
keine spirituellen Vorkenntnisse, um mit dieser Powerfrau 
arbeiten zu können. 

Themenschwerpunkte (u. a.)
• Warum werden wir krank? 
• Wie gleichen Sie Störungen Ihres Energiefeldes aus, 

bevor sie krank machen? 
• Wie können Sie sich vor schädlichen Einflüssen in der 

heutigen Zeit schützen? 
• Wie können Sie Einfluss nehmen auf Ihre Gesundheit und 

Ihr eigenes Energiefeld stärken? 

Buchempfehlung 

Auratherapie und Heilenergie Magenta von Nina Dul 
Die Bücher sind auf den Veranstaltungen vor Ort erhältlich.

Erlebnisabend
So. 14.06., 18.00 Uhr, 17 EUR
Der Erlebnisabend wird durch eine eindrucksvolle 
Heilenergieübertragung für alle Anwesenden abgerundet.

Bioenergetische Heilmeditation 
tägl. Mo – Fr. 15.06. – 19.06., jeweils 19.00 Uhr, 
je 62 EUR

Aura- und Energieseminar 
Sa. 20.06., 10.30 – ca. 19.00 Uhr, 143 EUR

Magentaseminar / Einweihung 
So. 21.06., 10.30 – ca. 20.00 Uhr, 152 EUR

Aurafotos 
werden an allen Tagen gemacht.

Rabatt 
Bei Vorlage dieser Zeitschrift 
gibt es 7 EUR Rabatt auf den Erlebnisabend.

Ort der Veranstaltungen
Wamos Zentrum
Hasenheide 9 (Hinterhof)
10965 Berlin-Neukölln

Info / Anmeldung
Die Veranstaltungen finden vorbehaltlich 
der gesetzlichen Regelung statt. 
Weitere Infos und Anmeldung auf 
www.ninadul.de sowie telefonisch unter
0172 - 236 30 29 oder 0172 - 732 28 89

Weitere Veranstaltungen in 2020
Die Termine finden Sie auf www.ninadul.de 

Heilerin Nina Dul
ist wieder in Berlin
vom 14.06. bis 21.06.2020

ad
ve

rt
or

ia
l






